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FC Breitenrain Bern
Gegründet 1994 aus den Vereinen  
FC Minerva und FC Zähringia 
Mitglied des SFV

Offizielle Adresse:	 Postfach 630, 3000 Bern 25

Postcheckkonto:	 30-24090-8

Klublokal:	 Restaurant Alpenblick, Kasernenstrasse 29, 3013 Bern, 031 335 66 66

Heimstadion:	 Sportplatz Spitalacker, Viktoriastrasse 60, 3013 Bern

Vorstand und Funktionäre	T elefon				E    -Mail

Ehrenpräsident	 Streit Paul	 031 992 79 28	 076 327 99 50  
		  Melchiorstrasse 21/141, 3027 Bern

Präsident	 Beutler Stephan	 031 331 47 55 		  beutler@ambralaw.ch 
		  Spitalackerstrasse 69, 3013 Bern	

TK-Präsident 	 Schöbi Christoph	 079 293 30 19		  cschoebi@gmx.ch 
		  Wernerstrasse 5, 3006 Bern

Finanzen	 Bernasconi Marco	 079 667 31 47		  marco-st.bernasconi@bluewin.ch 
		  Lindhaldenstrasse 2, 3076 Worb

Juniorenobmann	 Robert Yves	 079 256 24 33		   junioren.breitenrain@gmail.com 
		  FC Breitenrain, Juniorenabteilung, Postfach 630, 3000 Bern 25

Seniorenobmann	 Gurtner Gerhard	 031 931 41 00	 078 944 97 33	 chez.gurtner@hispeed.ch 
Mitgliederkasse	 Gurtner Céline und Gerhard	 Rütiweg 101, 3072 Ostermundigen

Beisitzer	 Pfister Philip 	 079 863 55 05 		  philip.pfister@bluewin.ch 
		  Postfach 488, 3000 Bern 25

Matchplakate	 Haller Max	 031 331 89 40		  el.max.haller@bluewin.ch 
Präsident Donatoren		  Jupiterstrasse 5/1873, 3015 Bern

Klubheft	 Res Brandenberger	 077 495 44 75		  info@allenfalls.ch 
		  Badgasse 35, 3011 Bern

Klubhaus	 Besim Dedinja	 078 781 41 60

Werbung	 Claudio A. Engeloch	 0313 513 513		  engeloch@cat4u.ch 
		  Tavelweg 26, Postfach 6017, 3001 Bern

Platzkassier	 vakant

Clubarzt	 Dr. Schär Martin	 031 951 17 50	  
		  Mettlengässli 2, 3074 Muri

Medical Partner	 Swiss Sport Clinic AG	 031 332 66 77		  ssc@swiss-sportclinic.ch 
		  Sempachstrasse 22, 3014 Bern 
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Redaktion	 Brandenberger Res	 077 495 44 75		  info@allenfalls.ch 
		  Badgasse 35, 3011 Bern

Druck und Versand	 Schenker Druck AG	 031 331 58 22		  info@schenkerdruck.ch 
		  3000 Bern 22 
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IHR MIETSPEZIALIST

www.loxam.ch

BERN
Tel. 031 348 23 23
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Vorankündigung

20 Jahre FC Breitenrain Bern
Jubiläumsanlass

vom 29. November 2014
Wir bereiten für das Jubiläum einen Anlass vor. Für alle, die mit uns 
den runden Geburtstag des besten Quartiervereins der Schweiz  
feiern möchten, heisst das: Merkt Euch das Datum bereits heute vor!

Zu gegebener Zeit werden wir alle Mitglieder, Donatoren und Mitglieder 
Pro Breitenrain informieren über die Reservation beziehungsweise auf 
welche Weise Ihr Euch anmelden könnt.

Auskünfte über das geplante Programm werden zur Zeit keine erteilt.
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Haben Sie sich selber
ausgedribbelt?

Swiss Sport Clinic (Bern) AG
Facharztpraxis im Stade de Suisse

Sempachstrasse 22, 3014 Bern
Fon +41 (0)31 332 66 77, Fax +41 (0)31 332 66 78

ssc@swiss-sportclinic.ch
www.swiss-sportclinic.ch

Der Kick für Ihre Leistungsfähigkeit. 
Vom individuellen Coaching über spezifische Leistungs- 
und Gesundheitsanalysen bis zur perfekten Behandlung 
im Verletzungsfall, wir sind immer Ihre beste Adresse.
Profitieren Sie von unserem Fachwissen, bevor Ihr  
Körper Ihnen die rote Karte zeigt.    

ins_122x90.indd   4 22.07.11   16:38

Der Weg zum erfolg mit Dienstleistungen Der HrmHouse gruppe  |  WWW.HrmHouse.cH

FC_Breitenrain_122x91_4c_Rand.indd   1 24.02.11   17:34
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Ein einmaliges Spielfestival im Frühling 2014
Vorwort des Präsidenten

Heimspiel
Der FC Breitenrain ist wieder daheim auf 
dem Spitz! Wir haben im Moment eine ein-
malige Präsenz auf unserem Heimspielfeld. 
Nicht nur trainieren fast alle Mannschaften 
vom Montag bis Freitag auf dem Kunstra-
sen. Wir haben von Anfang März bis Ende 
Mai auch die einmalige Gelegenheit, so viele 
Meisterschaftsspiele anzuschauen, wie das 
noch kaum einmal der Fall gewesen sein 
dürfte. Die erste Mannschaft hat ihr erstes 
Heimspiel bereits am 8. März ausgetragen 
und es folgen noch etliche Heimspiele bis 
Ende Mai.

Arbeit
Der neu eingebaute Kunstrasen bewährt sich 
bestens. Er ist für unseren Verein ein sehr 
grosser Schritt, aber mit Gewissheit nicht der 
letzte. Rund um das Spielfeld sind wir wei-
terhin gefordert, die Infrastruktur schritt-
weise zu verbessern. An Arbeit mangelt es 
also nicht.

Jubiläum I
Am 4. März 2014 war es genau 20 Jahre her, 
dass der FC Breitenrain Bern gegründet 
wurde. Auf Initiative unseres umtriebigen 
Donatorenpräsidenten fand ein Apéro auf 
den Spitz statt. Gleichzeitig wurde dabei die 
von Herr Reto Bucher gespendete Tribünen-
fahne eingeweiht. 

Jubiläum II
Wir werden das Jubiläum am 29. November 
2014 am Ort der Gründung, im Restaurant 
Jardin feiern. Meldet Euch rechtzeitig an. Im 
Eintrittspreis inbegriffen ist pro Person ein 

Los. Weitere Lose werden am Jubiläums-
abend zusätzlich gekauft werden können. 
Die Verlosung der Preise findet am Jubilä-
umsabend statt und Preise kann nur gewin-
nen, wer am Jubiläumsanlass anwesend ist. 

Burkhalter-Cup
Noch mehr Daten gilt es sich zu merken: Der 
Burkhalter-Cup findet in diesem Jahr eine 
Woche später statt als bisher. Merkt Euch 
den 4. Juli 2014 vor! Der Burkhalter Cup ist 
Tradition und Kult zugleich. Erstmals werden 
sich der BSC YB, der FC Thun und der FC Biel 
auf dem Kunstrasen bei uns auf dem Spitz 
messen. Es erwarten uns abwechslungsrei-
che und bestimmt auch spannende Partien. 
Davon bin ich überzeugt.

Ball rein
Die Aktion «Ball rein – Breitenrain» läuft 
noch immer. Ich bitte Euch diese Aktion ak-
tiv zu unterstützen. Ziel muss es sein, dass 
jede Leserin und jeder Leser des Kluborgans 
zwei Ball-rein-Sponsoren findet, welche die 
erzielten Tore unserer ersten Mannschaft in 
der Saison 2013/2104 honorieren und da-
mit den Verein finanziell unterstützen. Bei 
Redaktionsschluss dieses Kluborgans hat un-
sere erste Mannschaft 30 Tore erzielt. Den 
Anmeldetalon für diese Aktion findet Ihr auf 
Seite 14.

Hauptversammlung
Die Hauptversammlung wird in diesem Jahr 
später als üblich stattfinden. Auf Grund von 
Absenzen im Vortand haben wir uns dazu 
entschlossen, die diesjährige Hauptver-
sammlung am 9. September 2014 durchzu-
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ASIAN DREAM BUFFET
JEDEN MITTWOCH UND DONNERSTAG ABEND 
AB 17.30 UHR 

Reservation & Information: 
www.kursaal-bern.ch oder 031 339 52 50

Kursaal Bern, Kornhausstrasse 3, 3000 Bern 25
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führen. Sie wird, wie in den letzten Jahren, 
voraussichtlich im Restaurant Alpenblick 
durchgeführt. Detaillierte Informationen 
werden im nächsten Kluborgan folgen.

Erfolg
Zum Schluss wünsche ich allen Junioren-, 
Aktiv-, Senioren- und Veteranenmannschaf-
ten viele Erfolge für die Frühjahrsspiele. Per-
sönlich freue ich mich auf engagierte, attrak-
tive und faire Spiele mit vielen Zuschauern. 
Spitz ist Kult!

Stephan Beutler
Präsident FC Breitenrain

Fünfstern Dienstleistungen – seit 1989

Versicherungs- und Vermögensberatung

Eidg. dipl. Versicherungsfachmann

Kurt Schüpbach

Mandatsleiter 

Michael S. Schüpbach

Wir optimieren Ihr bestehendes Versicherungsportefeuille.

Sie sparen Zeit und Geld

Wir unterstützen Sie auch im Schadenfall

Wir helfen Ihnen bei Firmengründungen

Wir realisieren Ihre Nachfolgeregelung

Wir schaffen wertschöpfende Beziehungen

Intermakler AG 
Giacomettistrasse 6, 3000 Bern 31, Fon +41 (0)313 505 505, Fax +41 (0)313 505 506
info@intermakler.ch, www.intermakler.ch

EinE starkE ViErEr-
kEttE aufzustEllEn, 
war uns nicht stark 
gEnug.
Mit langjähriger Erfahrung als Totalunter-
nehmer haben wir uns in nicht weniger als 
acht Bau-, telekommunikations- und Dienst-
leistungsbereichen zum Spezialisten entwi-
ckelt. Holen Sie sich die Champions  in den 
Disziplinen Bausanierungen, Begrünungen, 
Böden+Beläge, Energie+Beratungen, Rohrlei-
tungsbau, Saugen+Blasen, Technik-Center 
und Telekommunikationsinfrastruktur ins 
Team. 

Sie finden uns auf www.weissappetito.com
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Voranzeige

11. Burkhalter-Cup 2014  
auf dem Spitz 

Freitag 4. Juli 2014, 
Turnierbeginn17.30 Uhr

Erneut ist es  
dem Verein gelungen,  

mit den BSC Young Boys,  
dem FC Thun  

und dem FC Biel 
die drei besten  
Mannschaften  

aus dem Kanton Bern  
für den  Burkhalter-Cup  

zu verpflichten. 

Wir freuen uns auf die Spiele  
und hoffen,  

an diesem Freitag  
alle Freunde  

des FC Breitenrain  
auf dem  Sportplatz Spitalacker 

begrüssen zu dürfen.



11

Der Sportchef hat das Wort

Erfolgreiche Vorbereitung auf  
Kunstrasen 
Während der Winterpause konnten die 
Mannschaften ihre gesamte Vorbereitung 
sowie alle Vorbereitungsspiele zum ersten 
Mal auf dem Spitalacker austragen. Mit den 
gemeinsamen Trainings auf dem Spitalacker 
ist der Verein zusammengerückt. So trai-
nierte die erste Mannschaft gleichzeitig mit 
den CCJL C Junioren, die zweite Mannschaft 
gleichzeitig mit den CCJL B Junioren und die 
dritte Mannschaft zusammen mit der vier-
ten Mannschaft! 
Es macht Freude zu sehen, wie sich die Kom-
munikation verbessert hat, weil man sich auf 
dem Platz regelmässig trifft und sich austau-
schen kann. Die vielen gemeinsamen, paral-
lel durchgeführten Trainings, erfordern von 
allen Trainern viel Respekt und Rücksicht-
nahme. Alle haben sich bemüht, ihre Inter-
essen hinter das Wohl des Gesamtvereins zu 
stellen und deshalb möchte ich an dieser 
Stelle allen Trainern ein Kränzchen winden: 
Gesamthaft können wir auf eine erfolgrei-

che erste Vorbereitung auf dem Kunstrasen 
zurückschauen. 
An den Wochenenden im Februar und März 
fanden sich wiederum viele Zuschauer ein, 
um unsere erste Mannschaft spielen zu 
sehen. Der Verein konnte dank den vielen 
Helferinnen und Helfern und einem gut flo-
rierenden Klubhaus profitieren, auch wenn 
die Kosten für Schiedsrichter und Platzmiete 
immer noch gewichtig sind.

Rückrunde Erste Mannschaft  
Erste Liga Promotion
In der Rückrunde werden wir auf unseren 
Stürmer Stephan Frey verzichten müssen. 
Ende 2013 hat Stephan seinen Rücktritt be-
kannt gegeben. Nach vielen erfolgreichen 
Spielen mit dem FC Breitenrain und nach-
dem er in 155 Erstligaspielen 69 Tore erzielt 
hat, verlieren wir einen Topwert in der Liga. 
Obwohl Stephan ein leidenschaftlicher Fuss-
ballspieler ist, ist er auch ein Vereinsmensch. 
Er wird uns trotz vielen Angeboten nicht ver-
lassen, sondern sich unseren Senioren an-

Stephan Beutler verabschiedet Stephan Frey. (Bild: Daniel Jüni, Fotograf)
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Taxi- und Kleinbusbetrieb 
Grosstaxi für 6 Personen zum Normaltarif 

Gruppenreisen in Kleinbussen bis 16 Personen 
Verlangen Sie eine Offerte!

www.baerentaxi.ch

Gratisnummer 0800 55 42 32

Terrasse      rei

   Terrasse       rei

BOLLIGER & SÖHNE AG
Belpstrasse 48    |   CH-3007 Bern    |   0041 31 382 30 82
info@bolliger-soehne.ch    |   www.bolliger-soehne.ch

Inserat_A5_Bolliger_RZ.indd   1 10.03.14   13:02
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schliessen. 
Mit Ardit Zenuni vom FC Thun, haben wir 
kurz vor Saisonbeginn einen neuen Stürmer 
gefunden. Als körperlich sehr robuster Mit-
telstürmer bringt er sehr gute Voraussetzun-
gen mit, um sich in dieser Liga durchzusetzen. 
In den ersten fünf Spielen hat Ardit bereits 
zwei Tore erzielt, weitere werden dazu kom-
men. 
Um den Ligaerhalt zu sichern, verstärkten 
wir uns mit dem polyvalent einsetzbaren Ra-
mon Egli. Gestählt aus über 140 Spielen in 
der Challenge League, wird er mit seiner Er-
fahrung, seiner Kampfkraft und seinem gu-
ten taktischen Verhalten zusammen mit dem 
Team den Ligaerhalt realisieren. 
Den dritten Transfer machten wir mit unse-
rem ehemaligen Junior Tito Henzi, welcher 
aus der U21 des BSC Young Boys zurück auf 
den Spitalacker kommt. Den neuen Spielern 
und der gesamten Mannschaft, wünsche ich 
eine erfolgreiche Rückrunde, mit dem Ziel, 
den Ligaerhalt zu realisieren.

Rückrunde Zweite Mannschaft  
2. Liga regional
Miguel Gonzalo und Hugo Versteeg haben 
mit der Mannschaft eine intensive Vorberei-
tung absolviert. Fast zeitgleich mit der ers-
ten Mannschaft begann auch die zweite 
Mannschaft mit dem Training. Ein zusätzli-
cher Trainingsmonat ist sehr viel, die Mühe 
hat sich aber gelohnt. Mit einer sehr guten 
Leistung schlug die Mannschaft zum Rück-
rundenstart den ambitionierten FC Rothorn 
souverän. Es macht wirklich Freude, die Ent-
wicklung dieser Mannschaft zu verfolgen. 
Sieben junge Perspektivspieler aus der zwei-
ten Mannschaft wurden Ende 2013 vertrag-
lich bis Juni 2015 an den Verein gebunden. 
Mit diesem Schritt können die Trainer ruhig 
und zielgerichtet arbeiten. Ziel muss es sein, 
diese Perspektivspieler kontinuierlich an die 

erste Mannschaft heranzuführen. 
Das Ziel ist der Ligaerhalt und ich bin über-
zeugt, dass diese Mannschaft dieses errei-
chen wird. Längerfristig wollen wir uns in 
der zweiten Liga regional etablieren und 
vorne mitspielen. 
Der FC Breitenrain hat eine sehr gute Junio-
renbewegung. Ausvv diesem Grund erhiel-
ten wir in der Winterpause viele Anfragen 
aus anderen Vereinen. Vielen interessierten 
Spielern mussten wir aber Absagen erteilen. 
Einen Zuwachs möchte ich doch erwähnen: 
Lars Borgmann (Jg. 1997) hat gegen den FC 
Rothorn Zweitligaluft geschnuppert und 
auch gut gespielt. Bravo, das ist der Weg, 
den wir gehen werden.

Rückrunde 3. Mannschaft 4. Liga und 
4. Mannschaft 5. Liga
Beide Mannschaften haben die Vorberei-
tungszeit gut genutzt. Die Trainingspräsenz 
war erfreulich und ich bin zuversichtlich, 
dass beide Mannschaften in ihrer Liga vorne 
mitspielen werden.

Christoph Schöbi
Sportchef
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BALL REIN –
BREITENRAIN

Werde auch Du Goal-Donator der Saison 2013/2014!
Ich bin bereit, für jedes erzielte Meisterschaftsgoal unserer 1. Mannschaft
(total 28 Spiele)

Fr. ……………… zu bezahlen!
ODER ich bezahle nach Ende der Meisterschaft 2013/2014 einen

Pauschalbetrag von Fr. …………………… 
Verantwortlich für die Administration und das Inkasso dieser Aktion ist die 
Donatorenvereinigung des FC Breitenrain. Der Erlös geht zu 100 % zu Gunsten 
der Juniorenabteilung.

DIE 1. MANNSCHAFT SCHIESST GOALS FÜR DIE 
JUNIORENBEWEGUNG DES FC BREITENRAIN BERN

Die Gegner des FC Breitenrain in der 1. Liga Promotion Saison 2013/2014 sind:

FC Basel II BSC Old Boys BS
SC Brühl SG  FC Sion II  
RS Delémont FC St. Gallen II
Etoile Carouge FC FC Stade Nyonnais 
FC Köniz FC Tuggen SZ 
SC Kriens SC YF Juventus ZH 
FC Le Mont-sur-Lausanne FC Zürich II

ICH BIN DABEI 
und erhalte nach dem letzten Spiel eine Aufstellung mit Rechnung. 

Name ………………………………. Vorname …………………………………..

Adresse …………………………………………………………………………………..

Unterschrift: ……………………………………………………………………………...

Teilnahmeformular im Clubhaus am Buffet abgeben oder
einsenden an: Max Haller, (Donatorenpräsident FC Breitenrain)

Jupiterstr. 5/1873, 3015 Bern
oder per Mail: el.max.haller@bluewin.ch
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„Hopp Breitenrain – Hu!“

Stimmungsvoller Fan-Treff am 
15. Februar 2014 

Das erste Highlight fand am frühen Nach-
mittag statt: Die 1. Mannschaft des FC Brei-
tenrain bodigte in einem Freundschaftsspiel 
den FC Grenchen mit 7:1. Anschliessend zog 
das ganze Team in den „Fäuder“ (Restrau-
rant Feldschlösschen) in der Lorraine, wo 
schon zahlreiche, meist FC Breitenrain-club-
beschalte, Fans erwartungsvoll warteten. 
Angesagt war der 2. Breitsch-Fan-Treff, der 
gleichzeitig den Auftakt ins Jubiläumsjahr 
„20 Jahre FC Breitenrain Bern 1994 – 2014“ 
bildete. Der Anlass war ein voller Erfolg. 

Schlachtruf-Gesang und  
Fahnen-Geschenk

Einen veritablen Höhepunkt bildete der Mo-
ment, wo Donatoren-Präsident Max Haller 
stimmgewaltig den neuen FCB-Schlachtruf 
„Hopp Breitenrain – Hu!“ anstimmte und 
alle Anwesenden, inklusive Mannschaft, 
stimmkräftig mitzogen. Des Weiteren wur-
den die zwei gesponserten Fahnen präsen-
tiert, die bald den „Spitz“ zieren sollen. Auf-
grund der Tatsache, dass in der ersten 
Saisonhälfte fast alle Heimspiele des FC Brei-
tenrains „auswärts“ gespielt werden muss-
ten, kommt es nun zur einmaligen Konstel-
lation, dass von den 12 Rückrundenspielen 
der Saison 2013/14 deren 10 auf dem Sport-
platz Spitalacker stattfinden. Darauf freuen 
sich die Fans ganz besonders.

Bild:  Daniel Jüni, Fotograf
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BON
für 1 Bier

Pro Person wird pro Besuch nur 1 Bon angenommen. 
Nur der Original-Bon aus dem Cluborgan ist gültig. 

Kopien werden nicht akzeptiert. Der Bon kann 
nicht mit anderen Bestellungen verrechnet 

werden.

Nach dem Match
auf dem legendären «Spitz» ...

... treffen wir uns im «Keller mit Geschichte»
am Fusse der Altstadt (Junkerngasse 1, Bern)

inserat goal.indd   1 10.04.14   13:01
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Foto-Shooting

Bild: Hugo Versteeg
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OBI Schönbühl, OBI Thun-Süd

OBI Schönbühl, OBI Thun-Süd
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FUSSBALLCLUB BREITENRAIN BERN 
 

(Gegründet 1994 aus der Fusion FC Minerva / FC Zähringia)  www.fcbreitenrain.ch 
Postfach 630  3000 Bern 25  Sportplatz Spitalacker  Postcheckkonto: 30-24090-8 
 

 

 

 

Sponsorenlauf 2014 – 14. Mai 2014 

Liebe Juniorinnen und Junioren, liebe Eltern 
 
Am Mittwochnachmittag, 14. Mai 2014 findet der 
diesjährige Sponsorenlauf statt. 

ALLE JUNIORINNEN UND JUNIOREN DES FC-
BREITENRAIN NEHMEN AM LAUF TEIL! 
(ausgenommen Fussballschule) 

Der Sponsorenlauf ist für unseren Verein eine 
unverzichtbare Einnahmequelle. Nur dank dieser 
Unterstützung sind wir in der Lage, den rund 400 
Juniorinnen und Junioren aus unserem Quartier und aus 
der ganzen Stadt das zu bieten, was sie am liebsten tun: 
Mit ihren Kolleginnen und Kollegen in einer unserer über 
20 Trainingsgruppen und Mannschaften Fussball spielen 
und Spass haben. Sei es ambitioniert auf unserer 
„Leistungsschiene“, oder einfach nur aus Freude am 
gemeinsamen Fussballspiel!  

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung! 
Und so funktioniert’s: 

 Alle Junior/innen erhalten per Mail (oder von Ihren Trainern, oder auf der Homepage 
www.fcbreitenrain.ch) vor den Frühlingsferien die Laufzettel zum Sammeln von 
Sponsorenbeiträgen. 

 Die Junior/innen haben so rund 6 Wochen Zeit, um bei Verwandten, Freunden, 
Bekannten oder Nachbarn möglichst viele Sponsoreneiträge einzuholen. 

 Die Sponsoren können einen Beitrag pro gelaufene Runde geben. Der Gesamtbetrag 
(Beitrag pro Runde mal Anzahl gelaufene Runden) wird dann nach dem Sponsorenlauf 
durch den FC Breitenrain direkt bei den Sponsoren in Rechnung gestellt. 

 Die Sponsoren können auch einen Pauschalbeitrag bezahlen (fixer Betrag, unabhängig 
von der Anzahl gelaufener Runden). Pauschalbeiträge bar einkassieren und am Tag des 
Sponsorenlaufs abgegeben. Wenn das nicht möglich ist, muss auf den Laufzetteln klar 
vermerkt werden, welche Pauschalbeträge noch vom Verein einkassiert werden müssen! 

 Die gelaufenen Rundenzahlen liegen in der Regel bei ca. 20-25 Runden (F- und E-
Junior/innen), bzw. 15-20 Runden (ältere Junior/innen). Die Rundenzahlen können je 
nach Witterung und Länge der Runden leicht variieren. 

 Auch dieses Jahr erhält eine Belohnung, wer CHF 300 oder mehr einläuft (dieses Jahr 
ist’s kein Trainingsanzug, aber ein anderes tolles Geschenk!) 

 Weitere Informationen zum Ablauf des Sponsorenlaufs folgen nach den 
Frühlingsferien per Mail. Oder ihr fragt bei Euren Trainern nach. 
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„Der Goalie bin ig“
Pedro Lenz zu Besuch auf dem „Spitz“

Pedro Lenz, in Langenthal geboren, ist seit 
2001 als freier Journalist und Kolumnist tä-
tig. Lenz ist zudem in der Poetry-Slam-Szene 
aktiv und Mitglied der Spoken-Word-Gruppe 
„Bern ist überall“. Seit seinem Mundartro-
man „Der Goalie bin ig“ dürfte der Autor 
vielen Fussballbegeisterten ein Begriff sein. 
Der Roman wurde überaus erfolgreich im 
Stadttheater Bern aufgeführt, die Verfilmung 
des Buches durch Sabine Boss holte kürzlich 
den Schweizer Filmpreis.

Der Autor und sechs „Spitz-Giele“
Obwohl im Roman „Der Goalie bin ig“ nicht 
der Fussball im Vordergund steht, ist Pedro 
Lenz ein bekennender Fussball-Fan. Dies 
nicht allein wegen der Tatsache, dass seine 
Lebenspartnerin die Junioren des SC Brühl 
St. Gallen trainiert. Auch bei Spielen des FC 
Breitenrain wird er ab und zu gesichtet – der 
Trainer der 1. Mannschaft, René Erlachner, 
ist ein guter Jugendfreund „aus Oltener Zei-
ten“. Doch da gibt es noch einen anderen 
sehr aktuellen Bezug, warum Lenz den Spitz 
am ersten Märzsamstag besuchte. Für den 
Film wurden sechs Junioren als Mitwirkende 
gesucht, und nach eingehendem Casting ge-
funden – beim FC Breitenrain. Pedro Lenz 
liess es sich nicht nehmen, seine „Spitz-
Jungs“ zu besuchen. Pedro Lenz nutzte na-
türlich auch die Gelegenheit, seinen Jugend-
freund René Erlachner zu herzen, bei einer 
Teamsitzung dabei zu sein und dem letzten 
Trainigsspiel der 1. Mannschaft vor dem 
Rückrundenstart beizuwohnen… Da lässt 
sich nur sagen – Hopp FC Breitenrain – Hu!  

Claudio A. Engeloch 
Bilder: Hugo Versteeg

Rechts oben: die sechs Junioren, von links nach 
rechts: Alec Tschurtschentaler, Arthur Keller, Cons-
tantin Schindler Tribolet, Lionel Stammbach,  Noah 
Luginbühl, Mario Hug,
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Lernen+Arbeiten bei Kästli.

Kästli Bau AG
Grubenstrasse 12
3072 Ostermundigen

www.kaestlibau.ch

Automobil-
fachmann/frau

Baumaschinen-
mechaniker/in 

Strassenbauer/in

Strassentransport-
fachmann/frau

Kästli Bau AG
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Der 32-jährige Fussballer
Zlatan Ibrahimovic (32)
ist nicht gerade für seine
Bescheidenheit bekannt.
Jetzt hat der Schwede via
Twitter seinen Anteil an
einem Traumtor einge-
fordert. Der Stürmer schrieb
Blaise Matuidi, seinem
Teamkollegen bei Paris
St. Germain, nach dessen
Seitfallziehertreffer für
Frankreich gegen Holland:
schlicht: «Magnifique. Du
musst mir beim Training
zugesehen haben.» (SID)

Fifa-Präsident Sepp Blatter
sorgt mal wieder mit Kritik
für Aufsehen: «Beim Penalty-
schiessen verliert der Fuss-
ball seine Essenz. Er ist nicht
mehr Mannschaftssport, es
geht eins gegen eins», sagte
der Schweizer. «Das passt
nicht in unser Spiel, und wir
sollten versuchen, das raus-
zunehmen.» Blatter nannte
das Elfmeterschiessen eine
«Lotterie» und für den ver-
schiessenden Spieler eine
«Tragödie». Eine Lösung für
das Dilemma habe er aber
auch nicht parat. Dafür be-
kräftigte Blatter einmal
mehr, für eine fünfte Amts-
zeit zur Verfügung zu stehen.
«Wenn die Mehrheit möchte,
dass ich weitermache, dann
mache ich weiter.» (SID/SI)

Der vierfache Weltfussballer
Lionel Messi hat zuletzt
wiederholt über plötzliche
Übelkeit mit Erbrechen auf
und neben dem Platz geklagt
und damit die Sorge seines
Trainers beim FC Barcelona
geweckt. «Für mich ist das
nicht normal», sagte Gerardo
Martino: «Ich habe mit ihm
gesprochen, es passiert ihm
häufiger. Er hat sich sogar
von Fachärzten untersuchen
lassen.» Messi selbst möchte
den Vorfällen nicht zu viel
Bedeutung beimessen.
«Es ist kurios, aber es ist
nicht schlimm. Ich übergebe
mich, dann ist es vorbei»,
sagte der 26-Jährige. (SID)

Der österreichische Extrem-
sportler Felix Baumgartner
sucht eine neue Heraus-
forderung. Dafür startet er
im Juni beim 24-Stunden-
Rennen auf dem Nürburg-
ring für Audi. «Dies ist eines
der grössten Projekte in
meinem Leben», sagte
Baumgartner, der 2012 aus
der Stratosphäre sprang. (SID)
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■ SPORTPLATZ

K
EY

Eigentlich wollte ich das Thema SC Bern
ruhen lassen. Aber ich bin enttäuscht.
Nicht wegen des Scheiterns Deines SCB.
Das darf ich als strikt neutraler und
objektiver Chronist sowieso nicht sein.
Aber ich bin von Dir enttäuscht. Ich
habe mich nämlich vergeblich auf ein
Marketing-Feuerwerk und ein kerniges
Krisenspektakel gefreut. Auf Deiner
Tour durchs Mediendorf hast zu zwar
auf allen Kanälen gesprochen und bist
ausser vom «Nebelspalter» von so ziem-
lich jedem Printmedium ausführlich be-
fragt worden. Aber Du hast nichts gesagt.
Du hast Dich an Worthülsen festgehalten
wie an einem Rollator. Zeitweise habe ich
gemeint, ich höre Ueli Schwarz, unseren
allseits geschätzten Direktor des Bundes-
amtes für Hockeywesen. Früher, als Du
der wahre Lüthi warst, wolltest Du
den Braten. Jetzt genügt Dir der Rauch.

Die Angst vor ein bisschen Rock ’n’ Roll in
Deinem SCB fällt mir schon seit einiger
Zeit auf. Seid nett zueinander. Nur ja
nicht polarisieren und polemisieren. Du

sprichst in Zeiten der Krise so, wie Deine
Stars auf dem Eis spielen. Lieber harmo-
nisch verlieren als unschicklich siegen.

Du bist im SCB niemandem Rechen-
schaft schuldig und absteigen kannst Du
auch nicht mehr. Wo ist also Dein Mut,
wo sind deine Ideen geblieben? Du
hättest aus der Abstiegsrunde ein un-
vergessliches Spektakel machen können.
Natürlich hätte dazu eine gut inszenierte
Entlassung von ein paar Exponenten
gehört. Wenn es Deine Freunde gewesen
wären, hättest Du sie ja später im
Sommer, wenn sich niemand mehr dafür
interessiert, wieder einstellen können.

Aber vor allem hättest Du den SCB in
einen richtigen Zirkus (aber einen ohne
Artisten) verwandeln können. Mit einer
grossen Solidaritätsaktion über die
lokalen Medien: «Wer jetzt nicht in den
Tempel kommt, ist kein Berner.» Und
bernische Prominenz hätte Statements
abgegeben, warum sie zu den Abstiegs-
rundenpartien kommt. Von Polo Hofer

(«weil der SCB dem Lüthi sein Kiosk ist»),
über Francine Jordi («lieber Hockey als
Radrennen»), Alex Tschäppät («weil ich
sowieso ein verkappter Kapitalist bin
und weil es in Lüthis Logen die schönsten
Frauen hat»), Philipp Fankhauser («weil
ich den SCB-Blues miterleben will»), Gölä
(«weil ich als Büezer jetzt den Grossgrind
Lüthi sehen will») bis zu YB-Goalie Marco
Wölfi («weil ich mich unter Verlierern
wohl fühle»). Und Du könnest für Deine
Ehrengäste Erlebnisreisen ins Emmental
organisieren: mit echten Hockey-Playoffs
im Ilfis-Tempel, Fondue und Berner
Platte. Und bei mindestens einem Spiel
solltest Du auch als Cheftrainer und
ohne Assistenten an der Bande stehen.

Also, lieber Marc, lass Dir noch etwas
einfallen. Mit freundlichen Grüssen

Lieber Marc
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■ ZAUGGS BRIEF

An Marc Lüthi, Mitbesitzer und Manager SC Bern
Betreff Kein Mut, keine Ideen

Geregnet hat es in der mexikanischen Region in der Nähe der Stadt Guanajuato, wo sich die besten Rallye-Piloten
der Welt im Moment messen, wohl schon länger nicht mehr. Der Boden auf jeden Fall ist staubtrocken. Und dies er-
möglicht dem Fotografen spektakuläre Aufnahmen. Hier pilotiert der Brite Kris Meeke seinen Citroën C3 perfekt um
die Kurve und hinterlässt eine Staubwolke, die sich wie eine Schlange durch die hüglige Landschaft Mexikos zieht.

Die perfekte Staubwolke
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■ BILD DER WOCHE

KEYSTONE

AN DIESEM Wochenende startet
die 1. Liga Promotion ihre Rück-
runde. Auch wenn es sich noch
nicht überall rumgesprochen
hat, wissen Liebhaberinnen und
Liebhaber des runden Leders,
dass auf der höchsten Amateur-
stufe sehr attraktiver Fussball
geboten wird. Wie hoch das
Niveau der 1. Liga Promotion ist,
erfuhren spätestens nach dem
schmerzhaften Ausscheiden
im Cup gegen Le Mont auch die
Fans und Spieler der Young Boys.

AM VERGANGENEN Wochenende
hatte ich Gelegenheit, auf Einla-
dung des Breitenrain-Trainers Re-
né Erlachner, einer Teamsitzung
beizuwohnen. Der FC Breiten-
rain ist ein Berner Stadtklub, der
seine Heimspiele auf dem «Spitz»
austrägt. «Spitz» nennen die Fans
den Sportplatz Spitalacker im
Norden der Stadt, auf dem bis in
die 1940er-Jahre, vor dem Bau
des alten Wankdorfstadions, der
BSC YB seine Heimspiele austrug.

DA SASSEN also in einer Garde-
robe des «Spitz» die Spieler der
1. Mannschaft des FC Breitenrain,
während ihr Trainer sie auf das
Vorbereitungsspiel gegen den FC
Bulle einstimmte. Die Ansagen be-
trafen einzelne Spielsituationen,
etwa das Verhalten bei Ballverlust
oder die Positionen der Spieler
bei eigenem oder gegnerischem
Corner. Der Trainer redete unauf-
geregt und klar. Den Gesichtern
der Spieler war abzulesen, dass
sie zuhörten und genau verstan-
den, was er von ihnen verlangte.

SOLCHE ANSPRACHEN vor einem
Spiel dauern meist nicht lange,
weil ja kein Trainer seine Spieler
mit zu vielen Worten einlullen
will, bevor sie auf den Platz gehen.
Als man den Eindruck hatte, alles
sei gesagt und davon ausgehen
konnte, jetzt folge höchstens
noch eine letzte Aufmunterung
wie: «Los gehts!» Oder: «Und jetzt
hü!», setzte Erlachner eine kleine
Kunstpause, wie sie nur gute
Redner zu setzen wissen, und sag-
te dann: «Noch etwas Burschen:
keine abfälligen Gesten oder Be-
merkungen, weder gegen Kolle-
gen, noch gegen Gegenspieler,
noch gegen den Schiri. Kein Kopf-
schütteln, keine Handzeichen,
nichts!» Die Spieler hielten sich
während des ganzen Spiels auch
an diese letzte Weisung. Sie ver-
brauchten keinerlei Energie für
negative Gesten oder böse Worte.

WER SPIELTAG FÜR Spieltag sieht,
wie bei den Profis gestikuliert,
protestiert, diskutiert und pro-
voziert wird, kann sich fragen,
ob die Trainer der Profiklubs
den Aufruf zur Höflichkeit vor
dem Spiel nicht übernehmen
könnten. René Erlachner macht
kein Urheberrecht dafür geltend.
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sport@azmedien.ch

Einfache
Ansage

Pedro Lenz
ist Schriftsteller
und lebt in Olten.
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■ LENZ

44 | SPORT
Schweiz am Sonntag, Nr. 10,  9. März 2014

Seit diesem Wochenende brennt in
Sotschi die olympische Flamme wieder.
Der Grund: die Paralympischen Winter-
spiele. Vom 7. bis 16. März duellieren
sich in Russland allen politischen Un-
ruhen zum Trotz rund 547 Athleten aus
45 Ländern um begehrtes Edelmetall.
Die Schweiz ist mit acht Athleten vertre-
ten – allesamt in der Disziplin Ski alpin.

DIE OLYMPISCHEN WINTERSPIELE für
Behinderte gibt es heuer bereits zum
11. Mal. Premiere hatten sie 1976 in
Örnsköldsvik in Schweden. Seit 1992

(Albertville) finden die Paralympics je-
weils am selben Austragungsort wie die
Olympischen Winterspiele statt. Noch
viel länger als die Historie der Winter-
olympiade reicht diejenige der Sommer-
spiele zurück. Bereits 1948, drei Jahre
nach dem Ende des Zweiten Weltkriegs,

begannen im englischen Aylesbury die
ersten Sportspiele für Rollstuhlfahrer.
Teilnehmer waren 14 kriegsgeschädigte
Männer und Frauen, die ans Kriegsleid
erinnern und gleichzeitig ein positives
Signal für die Behinderten setzen wollten.
Die einzige Disziplin damals: Bogen-
schiessen. Seit 1960 fanden die   Olym-
pischen Sommerspiele für Behinderte
dann regelmässig – alle vier Jahre – statt.

DER BEGRIFF PARALYMPICS wurde erst
1988 eingeführt und war ursprünglich
als Zusammensetzung der Wörter
Paraplegic (engl.: gelähmt) und Olympic
gedacht. Weil nach und nach auch
Menschen mit anderen Behinderungen
zugelassen wurden und sich diese
ebenfalls repräsentiert sehen sollten,
wird das «Para» nun auf das griechische
Wort für «neben» zurückgeführt. (MHU)

Seit wann gibt es die Paralympics?
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■ WISSEN-BLOWER

Jeweils drei Wochen nach den
Olympischen Spielen findet
deren Pendant für behinderte
Menschen statt: Die Paralym-
pics. Wie lange ist dies schon so?

Der Schweizer Teilnehmer Christoph
Kunz. KEYSTONE

Die Skisaison nähert sich
langsam ihrem Ende. Noch
aber haben Sie die Chance,
tolle Preise zu gewinnen. Die
Raiffeisenbank sucht den
Schweizer «Super-Skifan».
Noch bis zum kommenden
Dienstag, 11. März, können
sich Skifans auf der Website
www.superskifan.ch be-
werben. Dazu einfach die
gestellten Aufgaben lösen
und schon sind Sie im dabei.
Die besten Teilnehmer
werden sich anschliessend
am Weltcupfinale auf der
Lenzerheide (16. März) um
den Hauptpreis messen. (SON)
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■ MARKTPLATZ

H
O

Der 32-jährige Fussballer

Zlatan Ibrahimovic (32)

ist nicht gerade für seine

Bescheidenheit bekannt.

Jetzt hat der Schwede via

Twitter seinen Anteil an

einem Traumtor einge-

fordert. Der Stürmer schrieb

Blaise Matuidi, seinem

Teamkollegen bei Paris

St. Germain, nach dessen

Seitfallziehertreffer für

Frankreich gegen Holland:

schlicht: «Magnifique. Du

musst mir beim Training

zugesehen haben.» (SID)

Fifa-Präsident Sepp Blatter

sorgt mal wieder mit Kritik

für Aufsehen: «Beim Penalty-

schiessen verliert der Fuss-

ball seine Essenz. Er ist nicht

mehr Mannschaftssport, es

geht eins gegen eins», sagte

der Schweizer. «Das passt

nicht in unser Spiel, und wir

sollten versuchen, das raus-

zunehmen.» Blatter nannte

das Elfmeterschiessen eine

«Lotterie» und für den ver-

schiessenden Spieler eine

«Tragödie». Eine Lösung für

das Dilemma habe er aber

auch nicht parat. Dafür be-

kräftigte Blatter einmal

mehr, für eine fünfte Amts-

zeit zur Verfügung zu stehen.

«Wenn die Mehrheit möchte,

dass ich weitermache, dann

mache ich weiter.» (SID/SI)

Der vierfache Weltfussballer

Lionel Messi hat zuletzt

wiederholt über plötzliche

Übelkeit mit Erbrechen auf

und neben dem Platz geklagt

und damit die Sorge seines

Trainers beim FC Barcelona

geweckt. «Für mich ist das

nicht normal», sagte Gerardo

Martino: «Ich habe mit ihm

gesprochen, es passiert ihm

häufiger. Er hat sich sogar

von Fachärzten untersuchen

lassen.» Messi selbst möchte

den Vorfällen nicht zu viel

Bedeutung beimessen.

«Es ist kurios, aber es ist

nicht schlimm. Ich übergebe

mich, dann ist es vorbei»,

sagte der 26-Jährige. (SID)

Der österreichische Extrem-

sportler Felix Baumgartner

sucht eine neue Heraus-

forderung. Dafür startet er

im Juni beim 24-Stunden-

Rennen auf dem Nürburg-

ring für Audi. «Dies ist eines

der grössten Projekte in

meinem Leben», sagte

Baumgartner, der 2012 aus

der Stratosphäre sprang. (SID)
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■ SPORTPLATZ

K
EY

Eigentlich wollte ich das Thema SC Bern

ruhen lassen. Aber ich bin enttäuscht.

Nicht wegen des Scheiterns Deines SCB.

Das darf ich als strikt neutraler und

objektiver Chronist sowieso nicht sein.

Aber ich bin von Dir enttäuscht. Ich

habe mich nämlich vergeblich auf ein

Marketing-Feuerwerk und ein kerniges

Krisenspektakel gefreut. Auf Deiner

Tour durchs Mediendorf hast zu zwar

auf allen Kanälen gesprochen und bist

ausser vom «Nebelspalter» von so ziem-

lich jedem Printmedium ausführlich be-

fragt worden. Aber Du hast nichts gesagt.

Du hast Dich an Worthülsen festgehalten

wie an einem Rollator. Zeitweise habe ich

gemeint, ich höre Ueli Schwarz, unseren

allseits geschätzten Direktor des Bundes-

amtes für Hockeywesen. Früher, als Du

der wahre Lüthi warst, wolltest Du

den Braten. Jetzt genügt Dir der Rauch.

Die Angst vor ein bisschen Rock ’n’ Roll in

Deinem SCB fällt mir schon seit einiger

Zeit auf. Seid nett zueinander. Nur ja

nicht polarisieren und polemisieren. Du

sprichst in Zeiten der Krise so, wie Deine

Stars auf dem Eis spielen. Lieber harmo-

nisch verlieren als unschicklich siegen.

Du bist im SCB niemandem Rechen-

schaft schuldig und absteigen kannst Du

auch nicht mehr. Wo ist also Dein Mut,

wo sind deine Ideen geblieben? Du

hättest aus der Abstiegsrunde ein un-

vergessliches Spektakel machen können.

Natürlich hätte dazu eine gut inszenierte

Entlassung von ein paar Exponenten

gehört. Wenn es Deine Freunde gewesen

wären, hättest Du sie ja später im

Sommer, wenn sich niemand mehr dafür

interessiert, wieder einstellen können.

Aber vor allem hättest Du den SCB in

einen richtigen Zirkus (aber einen ohne

Artisten) verwandeln können. Mit einer

grossen Solidaritätsaktion über die

lokalen Medien: «Wer jetzt nicht in den

Tempel kommt, ist kein Berner.» Und

bernische Prominenz hätte Statements

abgegeben, warum sie zu den Abstiegs-

rundenpartien kommt. Von Polo Hofer

(«weil der SCB dem Lüthi sein Kiosk ist»),

über Francine Jordi («lieber Hockey als

Radrennen»), Alex Tschäppät («weil ich

sowieso ein verkappter Kapitalist bin

und weil es in Lüthis Logen die schönsten

Frauen hat»), Philipp Fankhauser («weil

ich den SCB-Blues miterleben will»), Gölä

(«weil ich als Büezer jetzt den Grossgrind

Lüthi sehen will») bis zu YB-Goalie Marco

Wölfi («weil ich mich unter Verlierern

wohl fühle»). Und Du könnest für Deine

Ehrengäste Erlebnisreisen ins Emmental

organisieren: mit echten Hockey-Playoffs

im Ilfis-Tempel, Fondue und Berner

Platte. Und bei mindestens einem Spiel

solltest Du auch als Cheftrainer und

ohne Assistenten an der Bande stehen.

Also, lieber Marc, lass Dir noch etwas

einfallen. Mit freundlichen Grüssen

Lieber
 Marc
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■ ZAUGGS BRIEF

An Marc Lüthi, Mitbesitzer und Manager SC Bern

Betreff Kein Mut, keine Ideen

Geregnet hat es in der mexikanischen Region in der Nähe der Stadt Guanajuato, wo sich die besten Rallye-Piloten

der Welt im Moment messen, wohl schon länger nicht mehr. Der Boden auf jeden Fall ist staubtrocken. Und dies er-

möglicht dem Fotografen spektakuläre Aufnahmen. Hier pilotiert der Brite Kris Meeke seinen Citroën C3 perfekt um

die Kurve und hinterlässt eine Staubwolke, die sich wie eine Schlange durch die hüglige Landschaft Mexikos zieht.

Die perfekte Staubwolke
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■ BILD DER WOCHE

KEYSTONE

AN DIESEM Wochenende startet

die 1. Liga Promotion ihre Rück-

runde. Auch wenn es sich noch

nicht überall rumgesprochen

hat, wissen Liebhaberinnen und

Liebhaber des runden Leders,

dass auf der höchsten Amateur-

stufe sehr attraktiver Fussball

geboten wird. Wie hoch das

Niveau der 1. Liga Promotion ist,

erfuhren spätestens nach dem

schmerzhaften Ausscheiden

im Cup gegen Le Mont auch die

Fans und Spieler der Young Boys.

AM VERGANGENEN Wochenende

hatte ich Gelegenheit, auf Einla-

dung des Breitenrain-Trainers Re-

né Erlachner, einer Teamsitzung

beizuwohnen. Der FC Breiten-

rain ist ein Berner Stadtklub, der

seine Heimspiele auf dem «Spitz»

austrägt. «Spitz» nennen die Fans

den Sportplatz Spitalacker im

Norden der Stadt, auf dem bis in

die 1940er-Jahre, vor dem Bau

des alten Wankdorfstadions, der

BSC YB seine Heimspiele austrug.

DA SASSEN also in einer Garde-

robe des «Spitz» die Spieler der

1. Mannschaft des FC Breitenrain,

während ihr Trainer sie auf das

Vorbereitungsspiel gegen den FC

Bulle einstimmte. Die Ansagen be-

trafen einzelne Spielsituationen,

etwa das Verhalten bei Ballverlust

oder die Positionen der Spieler

bei eigenem oder gegnerischem

Corner. Der Trainer redete unauf-

geregt und klar. Den Gesichtern

der Spieler war abzulesen, dass

sie zuhörten und genau verstan-

den, was er von ihnen verlangte.

SOLCHE ANSPRACHEN vor einem

Spiel dauern meist nicht lange,

weil ja kein Trainer seine Spieler

mit zu vielen Worten einlullen

will, bevor sie auf den Platz gehen.

Als man den Eindruck hatte, alles

sei gesagt und davon ausgehen

konnte, jetzt folge höchstens

noch eine letzte Aufmunterung

wie: «Los gehts!» Oder: «Und jetzt

hü!», setzte Erlachner eine kleine

Kunstpause, wie sie nur gute

Redner zu setzen wissen, und sag-

te dann: «Noch etwas Burschen:

keine abfälligen Gesten oder Be-

merkungen, weder gegen Kolle-

gen, noch gegen Gegenspieler,

noch gegen den Schiri. Kein Kopf-

schütteln, keine Handzeichen,

nichts!» Die Spieler hielten sich

während des ganzen Spiels auch

an diese letzte Weisung. Sie ver-

brauchten keinerlei Energie für

negative Gesten oder böse Worte.

WER SPIELTAG FÜR Spieltag sieht,

wie bei den Profis gestikuliert,

protestiert, diskutiert und pro-

voziert wird, kann sich fragen,

ob die Trainer der Profiklubs

den Aufruf zur Höflichkeit vor

dem Spiel nicht übernehmen

könnten. René Erlachner macht

kein Urheberrecht dafür geltend.
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Einfache
Ansage

Pedro Lenz

ist Schriftsteller

und lebt in Olten.
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Seit diesem Wochenende brennt in

Sotschi die olympische Flamme wieder.

Der Grund: die Paralympischen Winter-

spiele. Vom 7. bis 16. März duellieren

sich in Russland allen politischen Un-

ruhen zum Trotz rund 547 Athleten aus

45 Ländern um begehrtes Edelmetall.

Die Schweiz ist mit acht Athleten vertre-

ten – allesamt in der Disziplin Ski alpin.

DIE OLYMPISCHEN WINTERSPIELE für

Behinderte gibt es heuer bereits zum

11. Mal. Premiere hatten sie 1976 in

Örnsköldsvik in Schweden. Seit 1992

(Albertville) finden die Paralympics je-

weils am selben Austragungsort wie die

Olympischen Winterspiele statt. Noch

viel länger als die Historie der Winter-

olympiade reicht diejenige der Sommer-

spiele zurück. Bereits 1948, drei Jahre

nach dem Ende des Zweiten Weltkriegs,

begannen im englischen Aylesbury die

ersten Sportspiele für Rollstuhlfahrer.

Teilnehmer waren 14 kriegsgeschädigte

Männer und Frauen, die ans Kriegsleid

erinnern und gleichzeitig ein positives

Signal für die Behinderten setzen wollten.

Die einzige Disziplin damals: Bogen-

schiessen. Seit 1960 fanden die   Olym-

pischen Sommerspiele für Behinderte

dann regelmässig – alle vier Jahre – statt.

DER BEGRIFF PARALYMPICS wurde erst

1988 eingeführt und war ursprünglich

als Zusammensetzung der Wörter

Paraplegic (engl.: gelähmt) und Olympic

gedacht. Weil nach und nach auch

Menschen mit anderen Behinderungen

zugelassen wurden und sich diese

ebenfalls repräsentiert sehen sollten,

wird das «Para» nun auf das griechische

Wort für «neben» zurückgeführt. (MHU)

Seit wann gibt es die Paralympics?
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■ WISSEN-BLOWER

Jeweils drei Wochen nach den

Olympischen Spielen findet

deren Pendant für behinderte

Menschen statt: Die Paralym-

pics. Wie lange ist dies schon so?

Der Schweizer Teilnehmer Christoph

Kunz.
KEYSTONE

Die Skisaison nähert sich

langsam ihrem Ende. Noch

aber haben Sie die Chance,

tolle Preise zu gewinnen. Die

Raiffeisenbank sucht den

Schweizer «Super-Skifan».

Noch bis zum kommenden

Dienstag, 11. März, können

sich Skifans auf der Website

www.superskifan.ch be-

werben. Dazu einfach die

gestellten Aufgaben lösen

und schon sind Sie im dabei.

Die besten Teilnehmer

werden sich anschliessend

am Weltcupfinale auf der

Lenzerheide (16. März) um

den Hauptpreis messen. (SON)
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■ MARKTPLATZ

H
O

Der 32-jährige Fussballer

Zlatan Ibrahimovic (32)

ist nicht gerade für seine

Bescheidenheit bekannt.

Jetzt hat der Schwede via

Twitter seinen Anteil an

einem Traumtor einge-

fordert. Der Stürmer schrieb

Blaise Matuidi, seinem

Teamkollegen bei Paris

St. Germain, nach dessen

Seitfallziehertreffer für

Frankreich gegen Holland:

schlicht: «Magnifique. Du

musst mir beim Training

zugesehen haben.» (SID)

Fifa-Präsident Sepp Blatter

sorgt mal wieder mit Kritik

für Aufsehen: «Beim Penalty-

schiessen verliert der Fuss-

ball seine Essenz. Er ist nicht

mehr Mannschaftssport, es

geht eins gegen eins», sagte

der Schweizer. «Das passt

nicht in unser Spiel, und wir

sollten versuchen, das raus-

zunehmen.» Blatter nannte

das Elfmeterschiessen eine

«Lotterie» und für den ver-

schiessenden Spieler eine

«Tragödie». Eine Lösung für

das Dilemma habe er aber

auch nicht parat. Dafür be-

kräftigte Blatter einmal

mehr, für eine fünfte Amts-

zeit zur Verfügung zu stehen.

«Wenn die Mehrheit möchte,

dass ich weitermache, dann

mache ich weiter.» (SID/SI)

Der vierfache Weltfussballer

Lionel Messi hat zuletzt

wiederholt über plötzliche

Übelkeit mit Erbrechen auf

und neben dem Platz geklagt

und damit die Sorge seines

Trainers beim FC Barcelona

geweckt. «Für mich ist das

nicht normal», sagte Gerardo

Martino: «Ich habe mit ihm

gesprochen, es passiert ihm

häufiger. Er hat sich sogar

von Fachärzten untersuchen

lassen.» Messi selbst möchte

den Vorfällen nicht zu viel

Bedeutung beimessen.

«Es ist kurios, aber es ist

nicht schlimm. Ich übergebe

mich, dann ist es vorbei»,

sagte der 26-Jährige. (SID)

Der österreichische Extrem-

sportler Felix Baumgartner

sucht eine neue Heraus-

forderung. Dafür startet er

im Juni beim 24-Stunden-

Rennen auf dem Nürburg-

ring für Audi. «Dies ist eines

der grössten Projekte in

meinem Leben», sagte

Baumgartner, der 2012 aus

der Stratosphäre sprang. (SID)

●

●

 

 

 

 

 

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

 

 

 

 

 

■ SPORTPLATZ

K
EY

Eigentlich wollte ich das Thema SC Bern

ruhen lassen. Aber ich bin enttäuscht.

Nicht wegen des Scheiterns Deines SCB.

Das darf ich als strikt neutraler und

objektiver Chronist sowieso nicht sein.

Aber ich bin von Dir enttäuscht. Ich

habe mich nämlich vergeblich auf ein

Marketing-Feuerwerk und ein kerniges

Krisenspektakel gefreut. Auf Deiner

Tour durchs Mediendorf hast zu zwar

auf allen Kanälen gesprochen und bist

ausser vom «Nebelspalter» von so ziem-

lich jedem Printmedium ausführlich be-

fragt worden. Aber Du hast nichts gesagt.

Du hast Dich an Worthülsen festgehalten

wie an einem Rollator. Zeitweise habe ich

gemeint, ich höre Ueli Schwarz, unseren

allseits geschätzten Direktor des Bundes-

amtes für Hockeywesen. Früher, als Du

der wahre Lüthi warst, wolltest Du

den Braten. Jetzt genügt Dir der Rauch.

Die Angst vor ein bisschen Rock ’n’ Roll in

Deinem SCB fällt mir schon seit einiger

Zeit auf. Seid nett zueinander. Nur ja

nicht polarisieren und polemisieren. Du

sprichst in Zeiten der Krise so, wie Deine

Stars auf dem Eis spielen. Lieber harmo-

nisch verlieren als unschicklich siegen.

Du bist im SCB niemandem Rechen-

schaft schuldig und absteigen kannst Du

auch nicht mehr. Wo ist also Dein Mut,

wo sind deine Ideen geblieben? Du

hättest aus der Abstiegsrunde ein un-

vergessliches Spektakel machen können.

Natürlich hätte dazu eine gut inszenierte

Entlassung von ein paar Exponenten

gehört. Wenn es Deine Freunde gewesen

wären, hättest Du sie ja später im

Sommer, wenn sich niemand mehr dafür

interessiert, wieder einstellen können.

Aber vor allem hättest Du den SCB in

einen richtigen Zirkus (aber einen ohne

Artisten) verwandeln können. Mit einer

grossen Solidaritätsaktion über die

lokalen Medien: «Wer jetzt nicht in den

Tempel kommt, ist kein Berner.» Und

bernische Prominenz hätte Statements

abgegeben, warum sie zu den Abstiegs-

rundenpartien kommt. Von Polo Hofer

(«weil der SCB dem Lüthi sein Kiosk ist»),

über Francine Jordi («lieber Hockey als

Radrennen»), Alex Tschäppät («weil ich

sowieso ein verkappter Kapitalist bin

und weil es in Lüthis Logen die schönsten

Frauen hat»), Philipp Fankhauser («weil

ich den SCB-Blues miterleben will»), Gölä

(«weil ich als Büezer jetzt den Grossgrind

Lüthi sehen will») bis zu YB-Goalie Marco

Wölfi («weil ich mich unter Verlierern

wohl fühle»). Und Du könnest für Deine

Ehrengäste Erlebnisreisen ins Emmental

organisieren: mit echten Hockey-Playoffs

im Ilfis-Tempel, Fondue und Berner

Platte. Und bei mindestens einem Spiel

solltest Du auch als Cheftrainer und

ohne Assistenten an der Bande stehen.

Also, lieber Marc, lass Dir noch etwas

einfallen. Mit freundlichen Grüssen

Lieber
 Marc
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■ ZAUGGS BRIEF

An Marc Lüthi, Mitbesitzer und Manager SC Bern

Betreff Kein Mut, keine Ideen

Geregnet hat es in der mexikanischen Region in der Nähe der Stadt Guanajuato, wo sich die besten Rallye-Piloten

der Welt im Moment messen, wohl schon länger nicht mehr. Der Boden auf jeden Fall ist staubtrocken. Und dies er-

möglicht dem Fotografen spektakuläre Aufnahmen. Hier pilotiert der Brite Kris Meeke seinen Citroën C3 perfekt um

die Kurve und hinterlässt eine Staubwolke, die sich wie eine Schlange durch die hüglige Landschaft Mexikos zieht.

Die perfekte Staubwolke
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■ BILD DER WOCHE

KEYSTONE

AN DIESEM Wochenende startet

die 1. Liga Promotion ihre Rück-

runde. Auch wenn es sich noch

nicht überall rumgesprochen

hat, wissen Liebhaberinnen und

Liebhaber des runden Leders,

dass auf der höchsten Amateur-

stufe sehr attraktiver Fussball

geboten wird. Wie hoch das

Niveau der 1. Liga Promotion ist,

erfuhren spätestens nach dem

schmerzhaften Ausscheiden

im Cup gegen Le Mont auch die

Fans und Spieler der Young Boys.

AM VERGANGENEN Wochenende

hatte ich Gelegenheit, auf Einla-

dung des Breitenrain-Trainers Re-

né Erlachner, einer Teamsitzung

beizuwohnen. Der FC Breiten-

rain ist ein Berner Stadtklub, der

seine Heimspiele auf dem «Spitz»

austrägt. «Spitz» nennen die Fans

den Sportplatz Spitalacker im

Norden der Stadt, auf dem bis in

die 1940er-Jahre, vor dem Bau

des alten Wankdorfstadions, der

BSC YB seine Heimspiele austrug.

DA SASSEN also in einer Garde-

robe des «Spitz» die Spieler der

1. Mannschaft des FC Breitenrain,

während ihr Trainer sie auf das

Vorbereitungsspiel gegen den FC

Bulle einstimmte. Die Ansagen be-

trafen einzelne Spielsituationen,

etwa das Verhalten bei Ballverlust

oder die Positionen der Spieler

bei eigenem oder gegnerischem

Corner. Der Trainer redete unauf-

geregt und klar. Den Gesichtern

der Spieler war abzulesen, dass

sie zuhörten und genau verstan-

den, was er von ihnen verlangte.

SOLCHE ANSPRACHEN vor einem

Spiel dauern meist nicht lange,

weil ja kein Trainer seine Spieler

mit zu vielen Worten einlullen

will, bevor sie auf den Platz gehen.

Als man den Eindruck hatte, alles

sei gesagt und davon ausgehen

konnte, jetzt folge höchstens

noch eine letzte Aufmunterung

wie: «Los gehts!» Oder: «Und jetzt

hü!», setzte Erlachner eine kleine

Kunstpause, wie sie nur gute

Redner zu setzen wissen, und sag-

te dann: «Noch etwas Burschen:

keine abfälligen Gesten oder Be-

merkungen, weder gegen Kolle-

gen, noch gegen Gegenspieler,

noch gegen den Schiri. Kein Kopf-

schütteln, keine Handzeichen,

nichts!» Die Spieler hielten sich

während des ganzen Spiels auch

an diese letzte Weisung. Sie ver-

brauchten keinerlei Energie für

negative Gesten oder böse Worte.

WER SPIELTAG FÜR Spieltag sieht,

wie bei den Profis gestikuliert,

protestiert, diskutiert und pro-

voziert wird, kann sich fragen,

ob die Trainer der Profiklubs

den Aufruf zur Höflichkeit vor

dem Spiel nicht übernehmen

könnten. René Erlachner macht

kein Urheberrecht dafür geltend.
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sport@azmedien.ch

Einfache
Ansage

Pedro Lenz

ist Schriftsteller

und lebt in Olten.
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Seit diesem Wochenende brennt in

Sotschi die olympische Flamme wieder.

Der Grund: die Paralympischen Winter-

spiele. Vom 7. bis 16. März duellieren

sich in Russland allen politischen Un-

ruhen zum Trotz rund 547 Athleten aus

45 Ländern um begehrtes Edelmetall.

Die Schweiz ist mit acht Athleten vertre-

ten – allesamt in der Disziplin Ski alpin.

DIE OLYMPISCHEN WINTERSPIELE für

Behinderte gibt es heuer bereits zum

11. Mal. Premiere hatten sie 1976 in

Örnsköldsvik in Schweden. Seit 1992

(Albertville) finden die Paralympics je-

weils am selben Austragungsort wie die

Olympischen Winterspiele statt. Noch

viel länger als die Historie der Winter-

olympiade reicht diejenige der Sommer-

spiele zurück. Bereits 1948, drei Jahre

nach dem Ende des Zweiten Weltkriegs,

begannen im englischen Aylesbury die

ersten Sportspiele für Rollstuhlfahrer.

Teilnehmer waren 14 kriegsgeschädigte

Männer und Frauen, die ans Kriegsleid

erinnern und gleichzeitig ein positives

Signal für die Behinderten setzen wollten.

Die einzige Disziplin damals: Bogen-

schiessen. Seit 1960 fanden die   Olym-

pischen Sommerspiele für Behinderte

dann regelmässig – alle vier Jahre – statt.

DER BEGRIFF PARALYMPICS wurde erst

1988 eingeführt und war ursprünglich

als Zusammensetzung der Wörter

Paraplegic (engl.: gelähmt) und Olympic

gedacht. Weil nach und nach auch

Menschen mit anderen Behinderungen

zugelassen wurden und sich diese

ebenfalls repräsentiert sehen sollten,

wird das «Para» nun auf das griechische

Wort für «neben» zurückgeführt. (MHU)

Seit wann gibt es die Paralympics?
●
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■ WISSEN-BLOWER

Jeweils drei Wochen nach den

Olympischen Spielen findet

deren Pendant für behinderte

Menschen statt: Die Paralym-

pics. Wie lange ist dies schon so?

Der Schweizer Teilnehmer Christoph

Kunz.
KEYSTONE

Die Skisaison nähert sich

langsam ihrem Ende. Noch

aber haben Sie die Chance,

tolle Preise zu gewinnen. Die

Raiffeisenbank sucht den

Schweizer «Super-Skifan».

Noch bis zum kommenden

Dienstag, 11. März, können

sich Skifans auf der Website

www.superskifan.ch be-

werben. Dazu einfach die

gestellten Aufgaben lösen

und schon sind Sie im dabei.

Die besten Teilnehmer

werden sich anschliessend

am Weltcupfinale auf der

Lenzerheide (16. März) um

den Hauptpreis messen. (SON)
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- -  Teilnahmetalon Jubiläumswettbewerb 

Einsenden an: Yves Robert, FC Breitenrain, Lerberstrasse 12, 3013 Bern. Es werden ausschliesslich 
per Post eingeschickte Talons berücksichtigt (keine via Email oder via Trainer abgegebene Talons, 
Weitere Teilnahmebedingungen siehe Cluborgan). Letzter Einsendetermin: 15. Juni 2014! 

NAME  ....................................................................................................................................  

VORNAME  ....................................................................................................................................  

GEBURTSDATUM  .......................................  MANNSCHAFT  ................................................  

20 Jahre FC Breitenrain 
Jubiläumswettbewerb 

1. Wie viele Juniorenmannschaften des FC 
Breitenrain nehmen in der Frühjahrsrunde 
2014 an der Meisterschaft teil? 
a. 24  
b. 20  
c. 16   

2. Wie viele Juniorinnen und Junioren trainieren 
und spielen in der Saison 2013/2014 beim 
FC Breitenrain? 
a. rund 600  
b. rund 200  
c. rund 450  

Mit attraktiven Preisen – gespendet durch die 
Donatorenvereiningung des FC Breitenrain! 

3. In welchem Jahr wurde der FC Breitenrain 
gegründet? 
a. 2004  
b. 1898  
c. 1994  

4. Wie heisst der Top-Sponsor des FC 
Breitenrain? 
a. OBI  
b. GLOBI  
c. TOBI   

 
 Für alle als Vereinsmitglieder registrierten Juniorinnen und 

Junioren des FC Breitenrain 

 Einsenden an: Yves Robert, FC Breitenrain, Lerberstrasse 12, 
3013 Bern 

 Einsendeschluss: 15. Juni 2014 

 Gewinner werden aus allen teilnahmeberechtigten und 
korrekten Einsendungen (10 richtige Antworten) ausgelost  

 Tipp: Cluborgan oder Webseite (www.fcbreitenrain.ch) studieren 
und 10 richtige Antworten sind garantiert! 

 
 
 

Teilnahmebedingungen: Am Wettbewerb teilnahmeberichtigt sind alle offiziell angemeldeten (als Mitglieder registrierten) Juniorinnen und 
Junioren des FC Breitenrain (Fussballschule bis und mit Junior/innen A). Die Gewinner werden aus allen richtig beantworteten Eingaben (10 
richtige Antworten) verlost. Letzter Einsendetermin: 15. Juni 2014. Die Verlosung der Preise findet am 22. Juni 2014 statt. Es werden 
ausschliesslich per Post eingeschickte Wettbewerbstalons berücksichtigt (keine via Email oder die Trainer abgegebenen Talons) . Eine 
Barauszahlung der Preise ist nicht möglich. Über den Wettbewerb wird keine Korrespondenz geführt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

5. Wie heisst der aktuelle Trainer der 
1. Mannschaft des FC Breitenrain? 
a. René Zürcher  
b. René Erlachner  
c. René Bieler  

6. Wie viele „Likes“ ( ) hat der FC Breitenrain 
auf Facebook? 
a. weniger als 400  
b. zwischen 400 und 600  
c. mehr als 600  

7. Aus welchen vorher bestehenden Vereinen 
ist der FC Breitenrain entstanden? 
a. FC Zähringia und FC Jupiter  
b. FC Berchtoldia und FC Minerva  
c. FC Zähringia und FC Minerva  

8. Wie lautet der offizielle Name des Stadions 
des FC Breitenrain? 
a. Breitenrainplatz  
b. Spitz  
c. Sportplatz Spitalacker  

9. Die wievielte Saison spielt die 1. Mannschaft 
des FC Breitenrain in der 1. Liga Promotion? 
a. die erste (seit Saison 2013/14)  
b. die zweite (seit Saison 2012/2013)  
c. die dritte (seit Saison 2011/2012)  

10. Wie hiess der erste Präsident des FC 
Breitenrain in der Saison 1994/1995?  
a. Samuel Linder  
b. Samuel Tanner  
c. Samuel Holzer  
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ist der FC Breitenrain entstanden? 
a. FC Zähringia und FC Jupiter  
b. FC Berchtoldia und FC Minerva  
c. FC Zähringia und FC Minerva  

8. Wie lautet der offizielle Name des Stadions 
des FC Breitenrain? 
a. Breitenrainplatz  
b. Spitz  
c. Sportplatz Spitalacker  

9. Die wievielte Saison spielt die 1. Mannschaft 
des FC Breitenrain in der 1. Liga Promotion? 
a. die erste (seit Saison 2013/14)  
b. die zweite (seit Saison 2012/2013)  
c. die dritte (seit Saison 2011/2012)  

10. Wie hiess der erste Präsident des FC 
Breitenrain in der Saison 1994/1995?  
a. Samuel Linder  
b. Samuel Tanner  
c. Samuel Holzer  
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Eine gelungen-lebendige Hommage 
an das Nordquartier
«Breitsch u drumum»

BZ-Fotograf und Buchautor Andreas 
«Resu» Blatter ist im Wylerfeld aufgewach-
sen und kennt das Nordquartier wie nur 
wenig andere. Sein 2011 veröffentlichtes
Buch «Wylerhüsli» war innert kürzester Zeit 
vergriffen und ist eine Art Kultbuch gewor-
den. Dies dürfte bei seinem in der zweiten 
Dezemberhälfte 2013 erschienenen neuen 
Werk «Breitsch u drumum» nicht anders 
sein – herausgekommen ist nämlich eine 
bestechend-faszinierende Hommage an 
das Quartier.

«Die Herausgabe eines Buches ist wie eine 
Art Geburt!» Zwar nicht mit soviel Schmer-
zen verbunden. Aber von vielen Erwartun-
gen, Zweifeln und schliesslich «Erschöp-
fung» begleitet.
Am 18. Dezember 2013 konnte Andreas 
Blatter, der dies auf seiner Homepage 
schreibt, bei der Buchbinderei Schuhmacher 
in Schmitten die 1000er-Auflage seines 
neuen Buches «Breitsch u drumum» abho-
len und in den Verkauf bringen. Bereits nach 
wenigen Tagen war grosso modo die Hälfte 
der Gesamtauflage verkauft.

Sportplatz Spitalacker, vermutlich um 1912; Fotoalbum (Bild: YB-Museum)
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Die DC Bank berät seit beinahe 200 Jahren Privatpersonen und Unternehmen 
in sämtlichen fi nanziellen Angelegenheiten. Nun ist die DC Bank eine Partner-
schaft mit einer der führenden Vermögensverwaltungsbanken Europas ein-
gegangen.
Auch dank unseren Partnerschaften profi tieren unsere Kunden von einer im 
Raum Bern einzigartigen Dienstleistungspalette. Möchten Sie mehr erfahren? 
Wir sind gerne für Sie da.

Weil eine ideenreiche Bank 
neue Wege geht

DC BANK, Kochergasse 6, 3011 Bern 
Tel. 031 328 85 85, www.dcbank.ch

8467-Inserat-Bruecke.indd   1 16.3.2007   10:58:49 Uhr
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Eine lebendige Bestandaufnahme
Der Erfolg des Buches ist nicht überraschend. 
Denn «Breitsch u drumum» präsentiert sich 
nicht als staubtrockene «so-war-es-einmal-
Chronik», sondern als eine eher distanzlose, 
ehrliche, herzhafte und überaus lebendige 
Bestandesaufnahme der rasanten Entwick-
lung des Nordquartiers. Ausgangspunkt für 
Blatters Streifzug ist der Breitenrainplatz, der
für ihn die eigentliche Drehscheibe des Brei-
tenrains bildet. Von ihm führen, wie er 
schreibt, alle Strassen sternförmig in die üb-
rigen Teile des Quartiers. Diesem Muster fol-
gend führt der Autor die Leserschaft in den 
Wyler, wo er aufgewachsen ist, ins Wank-
dorf, den Spitalacker in die Lorraine sowie in 
die Peripheriequartiere Rabbental, Altenberg 
und Beundenfeld.

Bedeutsames und Unauffälliges
Ob bedeutungsschwangere Sportstätten, 
Bühne für Weltstars, Häuser mit Kultcharak-
ter, Lebens- und Schaffensstätte für bedeu-

tende Zeitgenossen, wegweisende Bauten 
oder unauffällige Kleinode – «Breitsch u dru-
mum» verheisst eine spannende Auseinan-
dersetzung mit einem Quartier, das für viele 
längst mehr als nur «Heimat» geworden ist. 
Die reich bebilderten Quartiergeschichten la-
den dazu ein, einst Bedeutsames, längst Ver-
gessenes, damals Unentdeckte und man-
cherlei sonstig Interessantes zu entdecken.

Auch der Kühlschrank ist schuld 
Ein starkes Gewicht legt Blatter in seinem 
neuen Werk auf die Entwicklung von Ge-
werbe und Handel. So staunt man oder er-
innert sich vage an das einstige «Lädelipara-
dies» im Quartier, sei es an der 
Beundenfeldstrasse, dem Viktoriarain oder 
anderswo. Einzig die noch existierenden Ge-
schäfte an der Herzogstrasse und in Teilbe-
reichen der Moserstrasse lassen heut noch 
erahnen, welch kunterbunte Vielfalt an Ein-
kaufsmöglichkeiten bis Mitte der sechziger 
Jahre vorzufinden war. Blatter schiebt denn 

Sportplatz Spitalacker: Schweiz - Niederlande 5:0; 1922 (Bild: YB-Museum)
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Schützenweg 8, 3014 Bern
Telefon: 031 332 44 52
Fax: 031 332 05 03
E-Mail: info@faselundbrunnerag.ch
www.faselundbrunnerag.ch

Neu- und Umbauten Reparaturservice

Für Dach und Fassade Altbausanierungen

Spenglerei und sanitäre Installationen

Haustechnik Sanitär

Spenglertechnik

FC Breitenrain 

Bei Migros, Coop, SportXX und Athleticum

braucht

 
 Wir sind immer für Sie da! 
 

Scheibenstrasse 18 
3014 Bern 
Tel. 031 348 12 12 
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«Breitsch und drumum»,  
Eigenverlag, 208 Seiten, CHF 48

Erhältlich beim Autor, in der Buchhandlung Sinwel, 
Lorrainestrasse 10, im Wylerhuus und bei Coiffeur 
Bruno Leuenberger an der Winkelriedstrasse.

www.andreasblatter.ch 
abl@andreasblatter.ch.

die Schuld am Lädelisterben nicht primär 
dem Aufkommen der Grossverteiler in die 
Schuhe, sondern weist auf das veränderte 
Verhalten der Konsumenten sowie der Er-
oberung der Haushalte durch den Kühl-
schrank und die dadurch gewonnenen La-
germöglichkeiten hin.

Chance der Unvollständigkeit
Das Buch erhebt keineswegs den Anspruch 
der Vollständigkeit. Was auch vermessen 
wäre, denn es ist schlicht nicht möglich, zwi-
schen zwei Buchdeckeln auf 208 Seiten al-
len Facetten des so reichbefrachteten Nord-
quartiers Rechnung zu tragen. Gerade diese 
«Unvollständigkeit » lässt die Chance zu, 
beim Streifzug durch «Breitsch u drumum» 
persönliche Reminiszenzen aus dem Quarti-
erleben wachzuküssen. Viel Vergnügen …

Claudio A. Engeloch

Sportplatz Spitalacker: Schweiz - Niederlande 5:0; 1922 (Bild: YB-Museum)
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11. BREITSCH-SUPPORTERFAHRT                             

SR DELÉMONT— FC BREITENRAIN BERN

Samstag, 31. Mai 2014

Liebe Freunde des FC Breitenrain Bern

Die Supporterfahrt, die zugleich auch eine Saisonschlussreise wird, führt uns wie bei der 
allerersten Reise im November 2009 nach Delémont in die Kantonshauptstadt des Kantons Jura.

Reiseprogramm:

13:15 h Rendezvous beim Treffpunkt Hauptbahnhof Bern

13:43 h Abfahrt nach Delémont

14:40 h Ankunft in Delémont mit anschliessendem Fussmarsch (10 Min.)
                                zum Stade de la Blancherie

16:00 h Meisterschaftsspiel 1. Liga Promotion
                              SR Delémont – FC Breitenrain Bern

19:20 h Heimfahrt nach Bern mit Ankunft um 20.17 h

Reisekosten         Fr. 23.-- mit Halbtax-Abonnement
          Fr. 46.-- ohne Abonnement

           
Die Teilnahmekosten werden auf der Hinfahrt einkassiert.
Für speditiven Einkassieren bitte das Geld genau bereithalten. Alle TeilnehmerInnen lösen
ihre Eintrittskarte persönlich im Stadion.

Anmeldeschluss: Samstag, 24. Mai 2014 (Nach dem Spiel FC Breitenrain – FC Tuggen)
Eine frühzeitige Anmeldung erleichtert die Organisation.

Organisation: Donatorenvereinigung des FC Breitenrain Bern 
Kontaktadresse: Daniel Jüni, Polygonstr. 79, 3014 Bern, Tel. 031 332 00 11 / 079 522 760

          djueni@bluewin.ch

✄------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Anmeldung:

Name und Vorname:        ______________________________________________________             

Adresse:      ______________________________________________________

Telefon und  E-Mail-Adresse:  ______________________________________________________

Anzahl Pers. ____ Halbtax-Abo ____ Pers.  GA ____ Pers.   Ohne Abo ____ Pers.

Einsenden an Daniel Jüni (Adresse siehe oben) oder anmelden unter djueni@bluewin.ch

Tribüne          Fr 20.—
Stehplatz Fr. 15.—
Stehplatz AHV Fr. 12.—
Stehplatz Studenten Fr.  5.—
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Jubiläumsaperitiv
1994 - 2014: 20 Jahre FC Breitenrain Bern; Einweihung der neuen Clubfahnen

Am Dienstag, 4. März 2014, auf den Tag ge-
nau 20 Jahre nach der Gründung des FC 
Breitenrain Bern im Saal der Restaurant Jar-
din in Bern, trafen sich Vorstandsmitglieder 
der ersten Saison 1994/95 mit dem aktuel-
len Club-und Donatorenvorstand, sowie Ver-
tretern der Brefi AG (einige mussten sich ent-
schuldigen) zu einem Glas Wein auf der 
Terrasse des Clubhauses. Geschichten aus 
der Anfangszeit wurde ausgetauscht und 
man erfreute sich am neuen Bijou SPITZ.
Gleichzeitig wurden die vom passionierten 
Matchbesucher Reto Bucher gespendeten 
neuen Club-Fahnen eingeweiht. Eine der 
Fahnen prangt jetzt unter dem Tribünen-

dach. Die zwei weiteren Schwenk-Fahnen 
sollen zukünftig als moralische Stütze anläss-
lich der Spiele der Breitsch-Mannschaften 
zum Einsatz kommen. Reto Bucher sprechen 
wir ein herzliches Dankeschön aus für die 
grosszügige Spende!

Max Haller

Mannschaftsfoto vom Jubiläumsaperitiv mit Fahnenspender Reto Bucher (1. Reihe, 2. von links)
Bild:  Daniel Jüni, Fotograf

Der Clubvorstand der ersten Saison 1994/95:

Samuel Tanner, Präsident; Bruno Iseli, Vize- 
präsident; Urs Willfratt, Spiko-Präsident; Eric  
Kellenberger, Juniorenobmann; Gerhard Gurtner, 
Beisitzer/Juko-Mitglied; Hans von Allmen (†),  
Beisitzer/Juko-Mitglied; Daniel Grünenfelder, Club-
redaktor; Max Haller, Werbechef; Josef Vonarburg, 
Finanzchef; Jonas Weil, Sekretär
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Fortsetzung der neuen Ära
Bericht des Juniorenobmanns zur Rückrunde 2013/2014

Liebe Juniorinnen und Junioren, 
liebe Eltern

Die ersten Spiele der Frühlingsrunde haben 
bereits stattgefunden. Erste Auftaktsiege fei-
ern konnten die Junioren der Mannschaften 
Cb und Da. Nun sind wir gespannt, wie es 
weitergeht. Im Gegensatz zu früheren Jahren 
konnten diesen Winter erstmals viele Junio-
rentrainings durchgehend draussen auf dem 
neuen Kunstrasen stattfinden. Für die Quali-
tät und auch die Anzahl der Trainings, die wir 
im Winter anbieten können, ist das ein 
grosser Vorteil.

Neues Leben auf dem Spitz
Mit Beginn der Frühlingssaison spürt man nun, 
was es bedeutet, wieder einen „eigenen“ Platz 
zu haben. Der Spitz – oder Sportplatz Spitala-
cker, so der offizielle Name – hat sich zu einem 
richtigen Quartiertreffpunkt entwickelt. Von 
Montag bis Freitag herrscht reger Trainingsbe-
trieb. Am Wochenende finden den ganzen Tag 
über Spiele statt. Der Spitz ist wieder eine Hei-
mat für alle engagierten „Breitschler“ – insbe-
sondere für unsere mittlerweile rund 450 Ju-
niorinnen und Junioren.

Fussball auf breiter Front
Der FC Breitenrain deckt mit seinen Mann-
schaften ein breites Feld ab, das vom „Freizeit-
fussball“ fast bis zum Spitzenfussball reicht. 
Bei den Aktiven nehmen inklusive Senioren 
und Veteranen mittlerweile 6 Mannschaften 
an der Meisterschaft teil, bei den Juniorinnen 
und Junioren sind es diesen Frühling sogar 20 
Mannschaften. Mit einer zusätzlichen F-Mann-
schaft und einer dritten C-Mannschaft sind das 
zwei mehr als noch im Herbst.

Top im Juniorenbereich
Auf allen Stufen reicht das fussballerische 
Spektrum von der Breite bis zur Spitze. Bei den 
Aktiven spielen die ersten beiden Mannschaft 
in oberen Ligen mit, zwei weitere Mannschaf-
ten sind in unteren Ligen ganz vorne dabei. 
Bei den Junioren gehören wir zu den wenigen 
Vereinen, die seit Jahren stets mit einem Team 
von C- und B-Junioren in der Coca Cola Ju-
nior League – der höchsten Spielklasse im Ju-
nioren-Breitenfussball – vertreten sind.

Erfolg mit Herz und Leidenschaft
Unsere erste Mannschaft hat letzte Saison er-
folgreich ihren Platz unter den besten 36 Fuss-

Das Da gewinnt das Turnier in Schönbühl.  
Herzliche Gratulation!
(Bild: zvg)

Das Dc freut sich über den Sieg am Turnier in Thö-
rishaus. Rechts im Bild Trainer Massimo Olivieri 
(Bild: zvg)
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ballmannschaften der Schweiz verteidigt. Nun 
ist sie auch in ihrer zweiten Saison in der dritt-
höchsten Spielklasse, der 1. Liga Promotion, 
gut auf Kurs. Mit dem Unentschieden gegen 
Le Mont Ende März hat das Team von Trainer 
René Erlachner gezeigt, dass es sich vor den 
Topmannschaften der Liga nicht verstecken 
muss. Und der Sieg gegen Köniz am 5. April 
war ein Beispiel dafür, was mit Herz und Lei-
denschaft erreicht werden kann.

Spannende Frühlingsrunde mit vielen 
Highlights
Die Frühlingsrunde 2013/2014 verspricht 
Spannung und attraktive Highlights. Neben 

den noch verbleibenden Heimspielen der 1. 
Mannschaft lohnt es sich stets  auch, die Spiele 
der übrigen Aktivmannschaften und unserer 
Juniorenmannschaften zu verfolgen. Hier 
schlägt das Herz des Quartiers besonders stark!

20 Jahre FC Breitenrain - Jubiläums-
wettbewerb
Das Jahr 2014 steht im Zeichen des Jubilä-
ums des FC Breitenrain, der 1994 aus der Fu-
sion der beiden Vereine FC Zähringia und FC 
Minerva hervorgegangen ist (s. auch sepa-
raten Beitrag, inklusive Namen der Mitglie-
der des damaligen Vereinsvorstands ). Aus 
Anlass des Jubiläums veranstalten wir für un-

Das Eb mit den Trainern Manuel Gygax (rechts hin-
ten) und Thomas Kleeb (links hinten) zeigt wie’s 
geht: Sieg beim Pombär-Cup in Zollikofen! (Bild: zvg)

14. Mai 2014: Sponsorenlauf! Jetzt sammeln!

Am 14. Mai 2014 findet der Sponsorenlauf statt: Noch ist Zeit zum Sammeln! 
Laufzettel für das Einholen der Sponsorenbeiträge findet ihr auf 
www.fcbreitenrain.ch (Bild: François de Sury)

Das Fa räumt ab: Turniersieg am Speedy-Cup in 
Wabern. Rechts im Bild der Trainer Christian Peter. 
(Bild: zvg)
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sere Juniorinnen und Junioren einen Jubilä-
umswettbewerb mit attraktiven Preisen (s. 
Kasten, Wettbewerbstalon in der Heftmitte). 
Die Preise für den Wettbewerb werden von 
unserer Donatorenvereinigung gespendet.

Burkhalter-Cup und Sponsorenlauf
Wie jedes Jahr ist eines der Highlights der 
Frühlingsrunde der Burkhalter-Cup am 4. Juli 
2014. Der BSC YB, der FC Thun und der FC 
Biel-Bienne bilden das diesjährige Teilneh-
merfeld.  Und für die Juniorenabteilung von 
besonderer Bedeutung: der Sponsorenlauf 
am 14. Mai 2014 (s. Kasten). Der Sponso-
renlauf ist eine der wichtigsten Finanzie-

rungsquellen für unseren Verein und die 
Juniorenabteilung. Wir freuen uns auf die 
Teilnahme von allen unseren Juniorinnen 
und Junioren!

Ausblick auf die kommende Saison
Die kommende Saison steht für die Junio-
renabtteilung im Zeichen der Weiterentwick-
lung. Die Welt – und insbesondere die Fuss-
ballwelt – bleibt nicht stehen. Nur wer sich 
bewegt, hat Erfolg. Sich zu bewegen bedeu-
tet heutzutage, die Zusammenarbeit über 
den eigenen Verein hinaus zu pflegen. Die 
kommende Saison wird für unsere Junioren 
in dieser Hinsicht zwei bedeutende Neuerun-
gen bringen.

Neue Perspektiven dank  „Team YB 
Stadt“
Zum einen beteiligt sich der FC Breitenrain 
zusammen mit dem BSC Young Boys und 
drei anderen Berner Vereinen, darunter dem 
FC Wyler, am Nachwuchsförderungsprojekt 
Footeco des Schweizerischen Fussballver-
bands. Neu werden unsere talentiertesten 
Junioren der Stufen U12, U13 und U14 die 
Möglichkeit haben, im Team „YB Bern 

Der FC Breitenrain wird 20!

Grosser 
Jubiläumswettbewerb!
Der FC Breiterain wird 20! Aus diesem Anlass führen 
wir einen Jubiläumswettbewerb für alle unsere Junio-
rinnen und Junioren durch. Viele attraktive Preise ge-
spendet durch die Donatoren-vereinigung des FC Brei-
tenrain! Den Wettbewerbstalon findet ihr in der Mitte 
des Heftes.
Tipp: Cluborgan und Webseite (www.fcbreitenrain.ch) 
aufmerksam studieren und zehn richtige Antworten 
sind garantiert. Und: Der Name des Top-Sponsors des 
FC Breitenrain schreibt sich mit drei Buchstaben... . 
Viel Spass beim Wettbewerb! (Bild: zvg)

Das Fb steht dem Fa nicht nach: Turniersieg in 
Bolligen!
(Bild: zvg)
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Stadt“ am Footeco-Programm teilzuneh-
men. (siehe auch: http://www.football.ch/
de/SFV/Spitzenfussball/Spitzenfussball-Juni-
oren/News-und-Mitteilungen-Spitzenfuss-
ball-Junioren/Praesentation-Footeco.aspx).

Zusammenarbeit mit dem FC Wyler 
Ein Teil unserer Junioren-Talente wird künftig 
während bis zu drei Jahren in den Footeco-
Teams trainieren und spielen. Der Verein 
musste sich deshalb Gedanken machen, wie 
die Qualität unserer Top-Juniorenmannschaf-
ten dennoch auf dem erforderlichen Niveau 
gehalten werden kann. Eine Massnahme, um 
dies sicherzustellen, ist nun die engere Zusam-
menarbeit mit unserem Nachbarverein, dem 
FC Wyler, der ebenfalls beim Footeco-Projekt 
„YB Team Stadt“ mitmacht. Ab der kommen-
den Saison werden deshalb die beiden Ver-
eine ihre Topteams im Juniorenbereich (Da, 
Ca und Ba) im Rahmen einer Gruppierung ge-
meinsam bewirtschaften.

Trainerinnen und Trainer gesucht
Wie jede Saison wird der FC Breitenrain auch 
nächste Saison wieder neue Trainerinnen 
und Trainer brauchen. Im Bereich der Spit-
zenteams sind wir zwar auch nächste Saison 
weiterhin ausgezeichnet abgedeckt. Durch 
das Wachstum in die Breite – seit der Saison 
2011/2012 sind fünf zusätzliche Mannschaf-
ten im Breitenbereich hinzugekommen – ist 
die Trainerrekrutierung aber nicht einfacher 
geworden. Es ist uns ein grosses Anliegen, 
auch in Zukunft eine grosse Breite anbieten 
zu können. Dafür sind wir aber auf die ak-
tive Mithilfe engagierter Freiwilliger ange-
wiesen. Besonders freuen würde es mich, 
wenn wir im Kreis unserer Juniorentrainer 
künftig auch die eine oder andere Frau will-
kommen heissen dürften!  
Ich wünsche Euch allen einen tolle und er-
folgreiche Frühlingsrunde!

Yves Robert
Juniorenobmann FC Breitenrain

TRAINER/INNEN  
UND HELFER/INNEN

GESUCHT!
Die Juniorenabteilung des FC Breitenrain wird auch 
nächste Saison wieder neue Trainer/innen für un-
sere Juniorinnen und Junioren brauchen. Einsatz-
möglichkeiten gibt es auf allen Stufen. Wer interes-
siert ist oder interessierte Personen kennt, soll sich 
bitte beim Juniorenobmann des FC Breitenrain, Yves 
Robert (yves.robert@breitenrain.ch) melden.

Neben Trainer/innen und Trainern sind wir auch 
in vielen anderen Bereichen auf die Mithilfe von 
engagierten Freiweilliegen angewiesen. 
 (Bild: zvg)

EIN QUARTIERVEREIN WIE DER FC BREITENRAIN KANN NURDANK DER MITHILFE VON FREIWILLIGEN FUNKTIONIEREN!
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Für Ihren Business die

beste PRäsenz 

«Ganz gleich, welche KOMmunikations-
bedürfnisse Sie haben – wir sprechen Ihre
Sprache und finden stets effiziente, praxis-
orientierte und preiswerte Lösungen, die
Ihrem Angebot zu einer optimalen PRäsenz
verhelfen. Wir halten Sie im Gespräch.
Nutzen Sie jetzt diesen Bonus.»

Claudio A. Engeloch
Inhaber

PRäsenz mit Um- und Weitsicht
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Die Spieler und die Fans
Einige Eindrücke vom Spiel der ersten Mannschaft gegen den FC Köniz 

Eine imposante Zuschauerkulisse beim Derby. Der FC Breitenrain gewinnt 1 : O. 
So entwickelt sich ein wunderbarer Fussballnachmittag , dem nicht einmal der 
strömende Regen etwas anhaben kann.  (Bilder: H. Versteeg)
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Spielplan Saison 13-14.xlsx: Rückrunde 09.04.2014

Fett gedruckt = Heimspiel / gelb hinterlegt = auf Allmend / TR = Trainingsspiel Jun. D = Schulhaus Manuel, Elfenauweg 10, 3006 Bern Jun. E - 7er Fussb. Spielnami. / Jun. F - 5er Fussb. Spielnami.

Datum 1. Liga 2. Liga 4. Liga 5. Liga Veteranen Senioren Jun. Ba Jun. Bb Jun. Ca Jun. Cb Jun. Cc Wyler Junioren Da Junioren Db Junioren Dc Junioren Dd Junioren Ea Junioren Eb Junioren Ec Junioren Ed Junioren Ee Junioren Ef Junioren Fa Junioren Fb Junioren Fc+d+e
Promotion Gruppe 1 Gruppe 2 Gruppe 5 MFV Gr. 1 Prom. / Gr. 2 C-C Jun. League 2. Stärkekl. Gr. 3 C-C Jun. League 1. Stärkekl. Gr. 2 2. Stärkekl. Gr. 5 1. Stärkeklasse 2. St. / Gr. 3 3. St. / Gr. 1 3. St. / Gr. 2 Promotion MFV Gruppe 1 Gruppe 2 Gruppe 2 Gruppe 3 Gruppe 3 Gruppe 1 Gruppe 2 Gruppe 3

Spielort Murifeld Spielort Murifeld
Sonntag 16.00  BE-Cup 1/4-Final 12.00 TR 14.00
30.03.14 Dürrenast a Goldstern b Langenthal b
Mittwoch 20.00 Do 18.45 18.30 16.30
02.04.13 Ostermundigen a Schüpfen b Münchenbuchsee a Bern a
Samstag 16.00 12.00 19.00
05.04.14 Köniz Bümpliz 78 W1 - Sternenberg b
Sonntag 10.15 16.00
06.04.14 Rothorn Diessbach Giessen-Cup
Samstag 16.00 12.00 15.00 Fr  18.45
12.04.14 YF Juventus Bethlehem Jegenstorf Kaufdorf/Rüschegg
Sonntag 10.15 12.45 13.00
13.04.14 Herzogenbuchsee Lerchenfeld a Wyler b
Mittwoch 20.15
16.04.14 T. Untere Emme
Samstag 16.00 19.00 12.00 15.30 16.00 10.00
19.04.14 Stade Nyonnais Köniz Wattenwil Köniz Sternenberg Thörishaus
Montag 13.00 10.00
21.04.14 Ostermundigen Bern a
Mittwoch 18.30 Do 17.30 17.00
23.04.14 Thörishaus a O'digen c Mädchen Schönbühl a
Samstag 16.00 13.30 10.30 Fr 19.30 19.00 12.00 14.00 16.15 13.00 14.30 8.45 c-d-e
26.04.14 Brühl Bethlehem Rubigen Worb Münsingen Belp b Bern c Müns./Rubigen b Wyler b Müns./Rubigen c Belp a Köniz b Goldstern b Bethlehem b Bümpliz 78 c Köniz a Wabern a Italiana b
Sonntag 10.15 12.45 13.00 9.00
27.04.14 Spiez Langnau b Münsingen Belp c
Montag 20.15 18.30
28.04.14 Wabern a Worb d
Mittwoch Di 20.15 18.30
30.04.14 Holligen 94 Jegenstorf b
Samstag 12.15 10.30 14.00 17.00 14.30 13.00 8.45 14.45 c) Sternenberg c
03.05.14 Wohlensee Holligen 94 Gr'hö'st./Schlossw. W1 - Muri-G. YB U14 Mädchen Zollikofen b Köniz c Bolligen b Worb b Wabern b Köniz c Mü'buchsee b Esp.-Napoli Ittigen Bümpliz 78 a d+e) Gr'hö'stetten
Sonntag 10.15 12.45 15.00 15.00 9.00
04.05.14 Interlaken Trubschachen T. Aurore-Etoile-Madretsch Lerchenfeld a Jegenstorf a
Mittwoch Mo 20.15 19.30 18.15
07.05.14 Goldstern T. Oberaargau Wohlensee a
Samstag 16.00 12.00 Fr 20.15 19.00 12.30 10.00 15.00 16.00 14.00 13.45
10.05.14 Etoile Carouge Utzenstorf a Goldstern Länggasse Delémont a Kaufd./Gerzens. Jegenstorf Hermrigen/Jens Worb a Kaufdorf a Wohlensee b
Sonntag 10.15 12.30 12.15 12.30
11.05.14 Konolfingen Zollikofen Aarberg a Köniz a
Montag 20.15 18.45
12.05.14 Italiana Wyler a
Mittwoch ev. BE-Cup
14.05.14 1/2-Final
Samstag 15.00 15.00 14.15 Fr 19.30 17.00 12.15 17.00 13.00 13.00 13.00 c+e) Bümpliz 78 b
17.05.14 Basel 1893 II EDO Simme b Logos Bolligen Lerchenfeld b Belp a W1 - Espana Köniz a Schwarzenburg a Goldstern b Weissenstein b Muri-Gümligen a Italiana Thörishaus b Sternenberg b Gerzensee b Thörishaus c Weissenstein a Bern a d) Worb c
Sonntag 10.15 13.00 10.00 13.00
18.05.14 Kirchberg T. Oberaargau Belp b Zollikofen b
Montag 20.15
19.05.14 Münsingen
Mittwoch 18.00
21.05.14 Schönbühl b
Samstag 16.00 19.00 10.30 19.00 14.00 12.15 14.00 14.00 8.45 12.15 10.30 12.30 9.00 c+d+e
24.05.14 Tuggen Stella-Azzurra Grafenried b Belp a Bolligen/O'digen MünchenbuchseeLaupen Bümpliz 78 a Sternenberg b Bümpliz 78 b Esperia Nap. Berna Wabern a Zollikofen a Bümpliz 78 b Münsingen b Belp c Weissenstein Worb a Esperia a Rüschegg b
Sonntag 10.15 14.30 13.00
25.05.14 Langenthal Biglen Interlaken a
Samstag 16.00 18.00 14.30 17.00 15.00 12.00 11.00 14.30 12.30 c) Gr'hö'stetten
31.05.14 Delémont Langnau Laupen b Galicia Köniz b Schönbühl a Münchenbuchsee Belp b Fem.Kick. Worb U14 Worb a Italiana Bern b Ostermundigen b Schw'burg a Länggasse a d) Wabern b
Sonntag 12.45 14.00 13.30 13.00 15.00 e) Mü'buchsee c
01.06.14 Oberdiessbach Dürrenast a Steffisburg b Weissenstein a Aarberg b
Mittwoch
04.06.14 Bethlehem
Donnerstag 19.30
05.06.14 Weissenstein
Samstag 16.00 15.00 19.00 13.30 11.30 12.30 14.30 9.30 c+d) 9.00 Belp c
07.06.14 Cup-Qualifiakation Wabern Ostermundigen Tomislavgrad Ostermundigen T. Untere Emme Holligen 94 Thörishaus b Rubigen/Müns. bWabern b Mü'buchsee a Laupen Schönbühl c Köniz d Bethlehem a O'mundigen a e) Schw'burg c
Montag 10.15 12.30 14.30
09.06.14 W1 - Gerzensee Wyler a Spitalacker
Samstag 20.15 15.00 12.30 12.00 13.30 9.00 c+d+e) 15.15
14.06.14 Ittigen a Bern a Thörishaus Ämme Team a Lyss b Schwarzenburg a Spitalacker Bethelehem b Sternenberg a Bern a Spitalacker
Sonntag 10.15 13.30
15.06.14 Schönbühl Sternenberg
Freitag
04.07.14

Burkhalter-Cup

Heimspielort: SpitalackerSpielort: Schulhaus Manuel

Spitalacker

Grafenried

9.00

Sponsorenlauf Sponsorenlauf

Schulferien 
der

Stadt Bern

Spielplan 2013/14, Rückrunde: Aktive und Junioren B

Burkhalter-Cup
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Spielplan 2013/14; Rückrunde: Junioren C und D

Spielplan Saison 13-14.xlsx: Rückrunde 09.04.2014

Fett gedruckt = Heimspiel / gelb hinterlegt = auf Allmend / TR = Trainingsspiel Jun. D = Schulhaus Manuel, Elfenauweg 10, 3006 Bern Jun. E - 7er Fussb. Spielnami. / Jun. F - 5er Fussb. Spielnami.

Datum 1. Liga 2. Liga 4. Liga 5. Liga Veteranen Senioren Jun. Ba Jun. Bb Jun. Ca Jun. Cb Jun. Cc Wyler Junioren Da Junioren Db Junioren Dc Junioren Dd Junioren Ea Junioren Eb Junioren Ec Junioren Ed Junioren Ee Junioren Ef Junioren Fa Junioren Fb Junioren Fc+d+e
Promotion Gruppe 1 Gruppe 2 Gruppe 5 MFV Gr. 1 Prom. / Gr. 2 C-C Jun. League 2. Stärkekl. Gr. 3 C-C Jun. League 1. Stärkekl. Gr. 2 2. Stärkekl. Gr. 5 1. Stärkeklasse 2. St. / Gr. 3 3. St. / Gr. 1 3. St. / Gr. 2 Promotion MFV Gruppe 1 Gruppe 2 Gruppe 2 Gruppe 3 Gruppe 3 Gruppe 1 Gruppe 2 Gruppe 3

Spielort Murifeld Spielort Murifeld
Sonntag 16.00  BE-Cup 1/4-Final 12.00 TR 14.00
30.03.14 Dürrenast a Goldstern b Langenthal b
Mittwoch 20.00 Do 18.45 18.30 16.30
02.04.13 Ostermundigen a Schüpfen b Münchenbuchsee a Bern a
Samstag 16.00 12.00 19.00
05.04.14 Köniz Bümpliz 78 W1 - Sternenberg b
Sonntag 10.15 16.00
06.04.14 Rothorn Diessbach Giessen-Cup
Samstag 16.00 12.00 15.00 Fr  18.45
12.04.14 YF Juventus Bethlehem Jegenstorf Kaufdorf/Rüschegg
Sonntag 10.15 12.45 13.00
13.04.14 Herzogenbuchsee Lerchenfeld a Wyler b
Mittwoch 20.15
16.04.14 T. Untere Emme
Samstag 16.00 19.00 12.00 15.30 16.00 10.00
19.04.14 Stade Nyonnais Köniz Wattenwil Köniz Sternenberg Thörishaus
Montag 13.00 10.00
21.04.14 Ostermundigen Bern a
Mittwoch 18.30 Do 17.30 17.00
23.04.14 Thörishaus a O'digen c Mädchen Schönbühl a
Samstag 16.00 13.30 10.30 Fr 19.30 19.00 12.00 14.00 16.15 13.00 14.30 8.45 c-d-e
26.04.14 Brühl Bethlehem Rubigen Worb Münsingen Belp b Bern c Müns./Rubigen b Wyler b Müns./Rubigen c Belp a Köniz b Goldstern b Bethlehem b Bümpliz 78 c Köniz a Wabern a Italiana b
Sonntag 10.15 12.45 13.00 9.00
27.04.14 Spiez Langnau b Münsingen Belp c
Montag 20.15 18.30
28.04.14 Wabern a Worb d
Mittwoch Di 20.15 18.30
30.04.14 Holligen 94 Jegenstorf b
Samstag 12.15 10.30 14.00 17.00 14.30 13.00 8.45 14.45 c) Sternenberg c
03.05.14 Wohlensee Holligen 94 Gr'hö'st./Schlossw. W1 - Muri-G. YB U14 Mädchen Zollikofen b Köniz c Bolligen b Worb b Wabern b Köniz c Mü'buchsee b Esp.-Napoli Ittigen Bümpliz 78 a d+e) Gr'hö'stetten
Sonntag 10.15 12.45 15.00 15.00 9.00
04.05.14 Interlaken Trubschachen T. Aurore-Etoile-Madretsch Lerchenfeld a Jegenstorf a
Mittwoch Mo 20.15 19.30 18.15
07.05.14 Goldstern T. Oberaargau Wohlensee a
Samstag 16.00 12.00 Fr 20.15 19.00 12.30 10.00 15.00 16.00 14.00 13.45
10.05.14 Etoile Carouge Utzenstorf a Goldstern Länggasse Delémont a Kaufd./Gerzens. Jegenstorf Hermrigen/Jens Worb a Kaufdorf a Wohlensee b
Sonntag 10.15 12.30 12.15 12.30
11.05.14 Konolfingen Zollikofen Aarberg a Köniz a
Montag 20.15 18.45
12.05.14 Italiana Wyler a
Mittwoch ev. BE-Cup
14.05.14 1/2-Final
Samstag 15.00 15.00 14.15 Fr 19.30 17.00 12.15 17.00 13.00 13.00 13.00 c+e) Bümpliz 78 b
17.05.14 Basel 1893 II EDO Simme b Logos Bolligen Lerchenfeld b Belp a W1 - Espana Köniz a Schwarzenburg a Goldstern b Weissenstein b Muri-Gümligen a Italiana Thörishaus b Sternenberg b Gerzensee b Thörishaus c Weissenstein a Bern a d) Worb c
Sonntag 10.15 13.00 10.00 13.00
18.05.14 Kirchberg T. Oberaargau Belp b Zollikofen b
Montag 20.15
19.05.14 Münsingen
Mittwoch 18.00
21.05.14 Schönbühl b
Samstag 16.00 19.00 10.30 19.00 14.00 12.15 14.00 14.00 8.45 12.15 10.30 12.30 9.00 c+d+e
24.05.14 Tuggen Stella-Azzurra Grafenried b Belp a Bolligen/O'digen MünchenbuchseeLaupen Bümpliz 78 a Sternenberg b Bümpliz 78 b Esperia Nap. Berna Wabern a Zollikofen a Bümpliz 78 b Münsingen b Belp c Weissenstein Worb a Esperia a Rüschegg b
Sonntag 10.15 14.30 13.00
25.05.14 Langenthal Biglen Interlaken a
Samstag 16.00 18.00 14.30 17.00 15.00 12.00 11.00 14.30 12.30 c) Gr'hö'stetten
31.05.14 Delémont Langnau Laupen b Galicia Köniz b Schönbühl a Münchenbuchsee Belp b Fem.Kick. Worb U14 Worb a Italiana Bern b Ostermundigen b Schw'burg a Länggasse a d) Wabern b
Sonntag 12.45 14.00 13.30 13.00 15.00 e) Mü'buchsee c
01.06.14 Oberdiessbach Dürrenast a Steffisburg b Weissenstein a Aarberg b
Mittwoch
04.06.14 Bethlehem
Donnerstag 19.30
05.06.14 Weissenstein
Samstag 16.00 15.00 19.00 13.30 11.30 12.30 14.30 9.30 c+d) 9.00 Belp c
07.06.14 Cup-Qualifiakation Wabern Ostermundigen Tomislavgrad Ostermundigen T. Untere Emme Holligen 94 Thörishaus b Rubigen/Müns. bWabern b Mü'buchsee a Laupen Schönbühl c Köniz d Bethlehem a O'mundigen a e) Schw'burg c
Montag 10.15 12.30 14.30
09.06.14 W1 - Gerzensee Wyler a Spitalacker
Samstag 20.15 15.00 12.30 12.00 13.30 9.00 c+d+e) 15.15
14.06.14 Ittigen a Bern a Thörishaus Ämme Team a Lyss b Schwarzenburg a Spitalacker Bethelehem b Sternenberg a Bern a Spitalacker
Sonntag 10.15 13.30
15.06.14 Schönbühl Sternenberg
Freitag
04.07.14

Burkhalter-Cup

Heimspielort: SpitalackerSpielort: Schulhaus Manuel

Spitalacker

Grafenried

9.00

Sponsorenlauf Sponsorenlauf

Schulferien 
der

Stadt Bern

Spielplan Saison 13-14.xlsx: Rückrunde 09.04.2014

Fett gedruckt = Heimspiel / gelb hinterlegt = auf Allmend / TR = Trainingsspiel Jun. D = Schulhaus Manuel, Elfenauweg 10, 3006 Bern Jun. E - 7er Fussb. Spielnami. / Jun. F - 5er Fussb. Spielnami.

Datum 1. Liga 2. Liga 4. Liga 5. Liga Veteranen Senioren Jun. Ba Jun. Bb Jun. Ca Jun. Cb Jun. Cc Wyler Junioren Da Junioren Db Junioren Dc Junioren Dd Junioren Ea Junioren Eb Junioren Ec Junioren Ed Junioren Ee Junioren Ef Junioren Fa Junioren Fb Junioren Fc+d+e
Promotion Gruppe 1 Gruppe 2 Gruppe 5 MFV Gr. 1 Prom. / Gr. 2 C-C Jun. League 2. Stärkekl. Gr. 3 C-C Jun. League 1. Stärkekl. Gr. 2 2. Stärkekl. Gr. 5 1. Stärkeklasse 2. St. / Gr. 3 3. St. / Gr. 1 3. St. / Gr. 2 Promotion MFV Gruppe 1 Gruppe 2 Gruppe 2 Gruppe 3 Gruppe 3 Gruppe 1 Gruppe 2 Gruppe 3

Spielort Murifeld Spielort Murifeld
Sonntag 16.00  BE-Cup 1/4-Final 12.00 TR 14.00
30.03.14 Dürrenast a Goldstern b Langenthal b
Mittwoch 20.00 Do 18.45 18.30 16.30
02.04.13 Ostermundigen a Schüpfen b Münchenbuchsee a Bern a
Samstag 16.00 12.00 19.00
05.04.14 Köniz Bümpliz 78 W1 - Sternenberg b
Sonntag 10.15 16.00
06.04.14 Rothorn Diessbach Giessen-Cup
Samstag 16.00 12.00 15.00 Fr  18.45
12.04.14 YF Juventus Bethlehem Jegenstorf Kaufdorf/Rüschegg
Sonntag 10.15 12.45 13.00
13.04.14 Herzogenbuchsee Lerchenfeld a Wyler b
Mittwoch 20.15
16.04.14 T. Untere Emme
Samstag 16.00 19.00 12.00 15.30 16.00 10.00
19.04.14 Stade Nyonnais Köniz Wattenwil Köniz Sternenberg Thörishaus
Montag 13.00 10.00
21.04.14 Ostermundigen Bern a
Mittwoch 18.30 Do 17.30 17.00
23.04.14 Thörishaus a O'digen c Mädchen Schönbühl a
Samstag 16.00 13.30 10.30 Fr 19.30 19.00 12.00 14.00 16.15 13.00 14.30 8.45 c-d-e
26.04.14 Brühl Bethlehem Rubigen Worb Münsingen Belp b Bern c Müns./Rubigen b Wyler b Müns./Rubigen c Belp a Köniz b Goldstern b Bethlehem b Bümpliz 78 c Köniz a Wabern a Italiana b
Sonntag 10.15 12.45 13.00 9.00
27.04.14 Spiez Langnau b Münsingen Belp c
Montag 20.15 18.30
28.04.14 Wabern a Worb d
Mittwoch Di 20.15 18.30
30.04.14 Holligen 94 Jegenstorf b
Samstag 12.15 10.30 14.00 17.00 14.30 13.00 8.45 14.45 c) Sternenberg c
03.05.14 Wohlensee Holligen 94 Gr'hö'st./Schlossw. W1 - Muri-G. YB U14 Mädchen Zollikofen b Köniz c Bolligen b Worb b Wabern b Köniz c Mü'buchsee b Esp.-Napoli Ittigen Bümpliz 78 a d+e) Gr'hö'stetten
Sonntag 10.15 12.45 15.00 15.00 9.00
04.05.14 Interlaken Trubschachen T. Aurore-Etoile-Madretsch Lerchenfeld a Jegenstorf a
Mittwoch Mo 20.15 19.30 18.15
07.05.14 Goldstern T. Oberaargau Wohlensee a
Samstag 16.00 12.00 Fr 20.15 19.00 12.30 10.00 15.00 16.00 14.00 13.45
10.05.14 Etoile Carouge Utzenstorf a Goldstern Länggasse Delémont a Kaufd./Gerzens. Jegenstorf Hermrigen/Jens Worb a Kaufdorf a Wohlensee b
Sonntag 10.15 12.30 12.15 12.30
11.05.14 Konolfingen Zollikofen Aarberg a Köniz a
Montag 20.15 18.45
12.05.14 Italiana Wyler a
Mittwoch ev. BE-Cup
14.05.14 1/2-Final
Samstag 15.00 15.00 14.15 Fr 19.30 17.00 12.15 17.00 13.00 13.00 13.00 c+e) Bümpliz 78 b
17.05.14 Basel 1893 II EDO Simme b Logos Bolligen Lerchenfeld b Belp a W1 - Espana Köniz a Schwarzenburg a Goldstern b Weissenstein b Muri-Gümligen a Italiana Thörishaus b Sternenberg b Gerzensee b Thörishaus c Weissenstein a Bern a d) Worb c
Sonntag 10.15 13.00 10.00 13.00
18.05.14 Kirchberg T. Oberaargau Belp b Zollikofen b
Montag 20.15
19.05.14 Münsingen
Mittwoch 18.00
21.05.14 Schönbühl b
Samstag 16.00 19.00 10.30 19.00 14.00 12.15 14.00 14.00 8.45 12.15 10.30 12.30 9.00 c+d+e
24.05.14 Tuggen Stella-Azzurra Grafenried b Belp a Bolligen/O'digen MünchenbuchseeLaupen Bümpliz 78 a Sternenberg b Bümpliz 78 b Esperia Nap. Berna Wabern a Zollikofen a Bümpliz 78 b Münsingen b Belp c Weissenstein Worb a Esperia a Rüschegg b
Sonntag 10.15 14.30 13.00
25.05.14 Langenthal Biglen Interlaken a
Samstag 16.00 18.00 14.30 17.00 15.00 12.00 11.00 14.30 12.30 c) Gr'hö'stetten
31.05.14 Delémont Langnau Laupen b Galicia Köniz b Schönbühl a Münchenbuchsee Belp b Fem.Kick. Worb U14 Worb a Italiana Bern b Ostermundigen b Schw'burg a Länggasse a d) Wabern b
Sonntag 12.45 14.00 13.30 13.00 15.00 e) Mü'buchsee c
01.06.14 Oberdiessbach Dürrenast a Steffisburg b Weissenstein a Aarberg b
Mittwoch
04.06.14 Bethlehem
Donnerstag 19.30
05.06.14 Weissenstein
Samstag 16.00 15.00 19.00 13.30 11.30 12.30 14.30 9.30 c+d) 9.00 Belp c
07.06.14 Cup-Qualifiakation Wabern Ostermundigen Tomislavgrad Ostermundigen T. Untere Emme Holligen 94 Thörishaus b Rubigen/Müns. bWabern b Mü'buchsee a Laupen Schönbühl c Köniz d Bethlehem a O'mundigen a e) Schw'burg c
Montag 10.15 12.30 14.30
09.06.14 W1 - Gerzensee Wyler a Spitalacker
Samstag 20.15 15.00 12.30 12.00 13.30 9.00 c+d+e) 15.15
14.06.14 Ittigen a Bern a Thörishaus Ämme Team a Lyss b Schwarzenburg a Spitalacker Bethelehem b Sternenberg a Bern a Spitalacker
Sonntag 10.15 13.30
15.06.14 Schönbühl Sternenberg
Freitag
04.07.14

Burkhalter-Cup

Heimspielort: SpitalackerSpielort: Schulhaus Manuel

Spitalacker

Grafenried

9.00

Sponsorenlauf Sponsorenlauf

Schulferien 
der

Stadt Bern

Sponsorenlauf

allenfalls.ch
idee – konzept – gestaltung – illustration – text            alles für web und print – schnell und leicht – allenfalls und jedenfalls
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Spielplan Saison 13-14.xlsx: Rückrunde 09.04.2014

Fett gedruckt = Heimspiel / gelb hinterlegt = auf Allmend / TR = Trainingsspiel Jun. D = Schulhaus Manuel, Elfenauweg 10, 3006 Bern Jun. E - 7er Fussb. Spielnami. / Jun. F - 5er Fussb. Spielnami.

Datum 1. Liga 2. Liga 4. Liga 5. Liga Veteranen Senioren Jun. Ba Jun. Bb Jun. Ca Jun. Cb Jun. Cc Wyler Junioren Da Junioren Db Junioren Dc Junioren Dd Junioren Ea Junioren Eb Junioren Ec Junioren Ed Junioren Ee Junioren Ef Junioren Fa Junioren Fb Junioren Fc+d+e
Promotion Gruppe 1 Gruppe 2 Gruppe 5 MFV Gr. 1 Prom. / Gr. 2 C-C Jun. League 2. Stärkekl. Gr. 3 C-C Jun. League 1. Stärkekl. Gr. 2 2. Stärkekl. Gr. 5 1. Stärkeklasse 2. St. / Gr. 3 3. St. / Gr. 1 3. St. / Gr. 2 Promotion MFV Gruppe 1 Gruppe 2 Gruppe 2 Gruppe 3 Gruppe 3 Gruppe 1 Gruppe 2 Gruppe 3

Spielort Murifeld Spielort Murifeld
Sonntag 16.00  BE-Cup 1/4-Final 12.00 TR 14.00
30.03.14 Dürrenast a Goldstern b Langenthal b
Mittwoch 20.00 Do 18.45 18.30 16.30
02.04.13 Ostermundigen a Schüpfen b Münchenbuchsee a Bern a
Samstag 16.00 12.00 19.00
05.04.14 Köniz Bümpliz 78 W1 - Sternenberg b
Sonntag 10.15 16.00
06.04.14 Rothorn Diessbach Giessen-Cup
Samstag 16.00 12.00 15.00 Fr  18.45
12.04.14 YF Juventus Bethlehem Jegenstorf Kaufdorf/Rüschegg
Sonntag 10.15 12.45 13.00
13.04.14 Herzogenbuchsee Lerchenfeld a Wyler b
Mittwoch 20.15
16.04.14 T. Untere Emme
Samstag 16.00 19.00 12.00 15.30 16.00 10.00
19.04.14 Stade Nyonnais Köniz Wattenwil Köniz Sternenberg Thörishaus
Montag 13.00 10.00
21.04.14 Ostermundigen Bern a
Mittwoch 18.30 Do 17.30 17.00
23.04.14 Thörishaus a O'digen c Mädchen Schönbühl a
Samstag 16.00 13.30 10.30 Fr 19.30 19.00 12.00 14.00 16.15 13.00 14.30 8.45 c-d-e
26.04.14 Brühl Bethlehem Rubigen Worb Münsingen Belp b Bern c Müns./Rubigen b Wyler b Müns./Rubigen c Belp a Köniz b Goldstern b Bethlehem b Bümpliz 78 c Köniz a Wabern a Italiana b
Sonntag 10.15 12.45 13.00 9.00
27.04.14 Spiez Langnau b Münsingen Belp c
Montag 20.15 18.30
28.04.14 Wabern a Worb d
Mittwoch Di 20.15 18.30
30.04.14 Holligen 94 Jegenstorf b
Samstag 12.15 10.30 14.00 17.00 14.30 13.00 8.45 14.45 c) Sternenberg c
03.05.14 Wohlensee Holligen 94 Gr'hö'st./Schlossw. W1 - Muri-G. YB U14 Mädchen Zollikofen b Köniz c Bolligen b Worb b Wabern b Köniz c Mü'buchsee b Esp.-Napoli Ittigen Bümpliz 78 a d+e) Gr'hö'stetten
Sonntag 10.15 12.45 15.00 15.00 9.00
04.05.14 Interlaken Trubschachen T. Aurore-Etoile-Madretsch Lerchenfeld a Jegenstorf a
Mittwoch Mo 20.15 19.30 18.15
07.05.14 Goldstern T. Oberaargau Wohlensee a
Samstag 16.00 12.00 Fr 20.15 19.00 12.30 10.00 15.00 16.00 14.00 13.45
10.05.14 Etoile Carouge Utzenstorf a Goldstern Länggasse Delémont a Kaufd./Gerzens. Jegenstorf Hermrigen/Jens Worb a Kaufdorf a Wohlensee b
Sonntag 10.15 12.30 12.15 12.30
11.05.14 Konolfingen Zollikofen Aarberg a Köniz a
Montag 20.15 18.45
12.05.14 Italiana Wyler a
Mittwoch ev. BE-Cup
14.05.14 1/2-Final
Samstag 15.00 15.00 14.15 Fr 19.30 17.00 12.15 17.00 13.00 13.00 13.00 c+e) Bümpliz 78 b
17.05.14 Basel 1893 II EDO Simme b Logos Bolligen Lerchenfeld b Belp a W1 - Espana Köniz a Schwarzenburg a Goldstern b Weissenstein b Muri-Gümligen a Italiana Thörishaus b Sternenberg b Gerzensee b Thörishaus c Weissenstein a Bern a d) Worb c
Sonntag 10.15 13.00 10.00 13.00
18.05.14 Kirchberg T. Oberaargau Belp b Zollikofen b
Montag 20.15
19.05.14 Münsingen
Mittwoch 18.00
21.05.14 Schönbühl b
Samstag 16.00 19.00 10.30 19.00 14.00 12.15 14.00 14.00 8.45 12.15 10.30 12.30 9.00 c+d+e
24.05.14 Tuggen Stella-Azzurra Grafenried b Belp a Bolligen/O'digen MünchenbuchseeLaupen Bümpliz 78 a Sternenberg b Bümpliz 78 b Esperia Nap. Berna Wabern a Zollikofen a Bümpliz 78 b Münsingen b Belp c Weissenstein Worb a Esperia a Rüschegg b
Sonntag 10.15 14.30 13.00
25.05.14 Langenthal Biglen Interlaken a
Samstag 16.00 18.00 14.30 17.00 15.00 12.00 11.00 14.30 12.30 c) Gr'hö'stetten
31.05.14 Delémont Langnau Laupen b Galicia Köniz b Schönbühl a Münchenbuchsee Belp b Fem.Kick. Worb U14 Worb a Italiana Bern b Ostermundigen b Schw'burg a Länggasse a d) Wabern b
Sonntag 12.45 14.00 13.30 13.00 15.00 e) Mü'buchsee c
01.06.14 Oberdiessbach Dürrenast a Steffisburg b Weissenstein a Aarberg b
Mittwoch
04.06.14 Bethlehem
Donnerstag 19.30
05.06.14 Weissenstein
Samstag 16.00 15.00 19.00 13.30 11.30 12.30 14.30 9.30 c+d) 9.00 Belp c
07.06.14 Cup-Qualifiakation Wabern Ostermundigen Tomislavgrad Ostermundigen T. Untere Emme Holligen 94 Thörishaus b Rubigen/Müns. bWabern b Mü'buchsee a Laupen Schönbühl c Köniz d Bethlehem a O'mundigen a e) Schw'burg c
Montag 10.15 12.30 14.30
09.06.14 W1 - Gerzensee Wyler a Spitalacker
Samstag 20.15 15.00 12.30 12.00 13.30 9.00 c+d+e) 15.15
14.06.14 Ittigen a Bern a Thörishaus Ämme Team a Lyss b Schwarzenburg a Spitalacker Bethelehem b Sternenberg a Bern a Spitalacker
Sonntag 10.15 13.30
15.06.14 Schönbühl Sternenberg
Freitag
04.07.14

Burkhalter-Cup

Heimspielort: SpitalackerSpielort: Schulhaus Manuel

Spitalacker

Grafenried

9.00

Sponsorenlauf Sponsorenlauf

Schulferien 
der

Stadt Bern

Spielplan Saison 13-14.xlsx: Rückrunde 09.04.2014

Fett gedruckt = Heimspiel / gelb hinterlegt = auf Allmend / TR = Trainingsspiel Jun. D = Schulhaus Manuel, Elfenauweg 10, 3006 Bern Jun. E - 7er Fussb. Spielnami. / Jun. F - 5er Fussb. Spielnami.

Datum 1. Liga 2. Liga 4. Liga 5. Liga Veteranen Senioren Jun. Ba Jun. Bb Jun. Ca Jun. Cb Jun. Cc Wyler Junioren Da Junioren Db Junioren Dc Junioren Dd Junioren Ea Junioren Eb Junioren Ec Junioren Ed Junioren Ee Junioren Ef Junioren Fa Junioren Fb Junioren Fc+d+e
Promotion Gruppe 1 Gruppe 2 Gruppe 5 MFV Gr. 1 Prom. / Gr. 2 C-C Jun. League 2. Stärkekl. Gr. 3 C-C Jun. League 1. Stärkekl. Gr. 2 2. Stärkekl. Gr. 5 1. Stärkeklasse 2. St. / Gr. 3 3. St. / Gr. 1 3. St. / Gr. 2 Promotion MFV Gruppe 1 Gruppe 2 Gruppe 2 Gruppe 3 Gruppe 3 Gruppe 1 Gruppe 2 Gruppe 3

Spielort Murifeld Spielort Murifeld
Sonntag 16.00  BE-Cup 1/4-Final 12.00 TR 14.00
30.03.14 Dürrenast a Goldstern b Langenthal b
Mittwoch 20.00 Do 18.45 18.30 16.30
02.04.13 Ostermundigen a Schüpfen b Münchenbuchsee a Bern a
Samstag 16.00 12.00 19.00
05.04.14 Köniz Bümpliz 78 W1 - Sternenberg b
Sonntag 10.15 16.00
06.04.14 Rothorn Diessbach Giessen-Cup
Samstag 16.00 12.00 15.00 Fr  18.45
12.04.14 YF Juventus Bethlehem Jegenstorf Kaufdorf/Rüschegg
Sonntag 10.15 12.45 13.00
13.04.14 Herzogenbuchsee Lerchenfeld a Wyler b
Mittwoch 20.15
16.04.14 T. Untere Emme
Samstag 16.00 19.00 12.00 15.30 16.00 10.00
19.04.14 Stade Nyonnais Köniz Wattenwil Köniz Sternenberg Thörishaus
Montag 13.00 10.00
21.04.14 Ostermundigen Bern a
Mittwoch 18.30 Do 17.30 17.00
23.04.14 Thörishaus a O'digen c Mädchen Schönbühl a
Samstag 16.00 13.30 10.30 Fr 19.30 19.00 12.00 14.00 16.15 13.00 14.30 8.45 c-d-e
26.04.14 Brühl Bethlehem Rubigen Worb Münsingen Belp b Bern c Müns./Rubigen b Wyler b Müns./Rubigen c Belp a Köniz b Goldstern b Bethlehem b Bümpliz 78 c Köniz a Wabern a Italiana b
Sonntag 10.15 12.45 13.00 9.00
27.04.14 Spiez Langnau b Münsingen Belp c
Montag 20.15 18.30
28.04.14 Wabern a Worb d
Mittwoch Di 20.15 18.30
30.04.14 Holligen 94 Jegenstorf b
Samstag 12.15 10.30 14.00 17.00 14.30 13.00 8.45 14.45 c) Sternenberg c
03.05.14 Wohlensee Holligen 94 Gr'hö'st./Schlossw. W1 - Muri-G. YB U14 Mädchen Zollikofen b Köniz c Bolligen b Worb b Wabern b Köniz c Mü'buchsee b Esp.-Napoli Ittigen Bümpliz 78 a d+e) Gr'hö'stetten
Sonntag 10.15 12.45 15.00 15.00 9.00
04.05.14 Interlaken Trubschachen T. Aurore-Etoile-Madretsch Lerchenfeld a Jegenstorf a
Mittwoch Mo 20.15 19.30 18.15
07.05.14 Goldstern T. Oberaargau Wohlensee a
Samstag 16.00 12.00 Fr 20.15 19.00 12.30 10.00 15.00 16.00 14.00 13.45
10.05.14 Etoile Carouge Utzenstorf a Goldstern Länggasse Delémont a Kaufd./Gerzens. Jegenstorf Hermrigen/Jens Worb a Kaufdorf a Wohlensee b
Sonntag 10.15 12.30 12.15 12.30
11.05.14 Konolfingen Zollikofen Aarberg a Köniz a
Montag 20.15 18.45
12.05.14 Italiana Wyler a
Mittwoch ev. BE-Cup
14.05.14 1/2-Final
Samstag 15.00 15.00 14.15 Fr 19.30 17.00 12.15 17.00 13.00 13.00 13.00 c+e) Bümpliz 78 b
17.05.14 Basel 1893 II EDO Simme b Logos Bolligen Lerchenfeld b Belp a W1 - Espana Köniz a Schwarzenburg a Goldstern b Weissenstein b Muri-Gümligen a Italiana Thörishaus b Sternenberg b Gerzensee b Thörishaus c Weissenstein a Bern a d) Worb c
Sonntag 10.15 13.00 10.00 13.00
18.05.14 Kirchberg T. Oberaargau Belp b Zollikofen b
Montag 20.15
19.05.14 Münsingen
Mittwoch 18.00
21.05.14 Schönbühl b
Samstag 16.00 19.00 10.30 19.00 14.00 12.15 14.00 14.00 8.45 12.15 10.30 12.30 9.00 c+d+e
24.05.14 Tuggen Stella-Azzurra Grafenried b Belp a Bolligen/O'digen MünchenbuchseeLaupen Bümpliz 78 a Sternenberg b Bümpliz 78 b Esperia Nap. Berna Wabern a Zollikofen a Bümpliz 78 b Münsingen b Belp c Weissenstein Worb a Esperia a Rüschegg b
Sonntag 10.15 14.30 13.00
25.05.14 Langenthal Biglen Interlaken a
Samstag 16.00 18.00 14.30 17.00 15.00 12.00 11.00 14.30 12.30 c) Gr'hö'stetten
31.05.14 Delémont Langnau Laupen b Galicia Köniz b Schönbühl a Münchenbuchsee Belp b Fem.Kick. Worb U14 Worb a Italiana Bern b Ostermundigen b Schw'burg a Länggasse a d) Wabern b
Sonntag 12.45 14.00 13.30 13.00 15.00 e) Mü'buchsee c
01.06.14 Oberdiessbach Dürrenast a Steffisburg b Weissenstein a Aarberg b
Mittwoch
04.06.14 Bethlehem
Donnerstag 19.30
05.06.14 Weissenstein
Samstag 16.00 15.00 19.00 13.30 11.30 12.30 14.30 9.30 c+d) 9.00 Belp c
07.06.14 Cup-Qualifiakation Wabern Ostermundigen Tomislavgrad Ostermundigen T. Untere Emme Holligen 94 Thörishaus b Rubigen/Müns. bWabern b Mü'buchsee a Laupen Schönbühl c Köniz d Bethlehem a O'mundigen a e) Schw'burg c
Montag 10.15 12.30 14.30
09.06.14 W1 - Gerzensee Wyler a Spitalacker
Samstag 20.15 15.00 12.30 12.00 13.30 9.00 c+d+e) 15.15
14.06.14 Ittigen a Bern a Thörishaus Ämme Team a Lyss b Schwarzenburg a Spitalacker Bethelehem b Sternenberg a Bern a Spitalacker
Sonntag 10.15 13.30
15.06.14 Schönbühl Sternenberg
Freitag
04.07.14

Burkhalter-Cup

Heimspielort: SpitalackerSpielort: Schulhaus Manuel

Spitalacker

Grafenried

9.00

Sponsorenlauf Sponsorenlauf

Schulferien 
der

Stadt Bern

Stand: 9.4.2014
Fett gedruckt = Heimspiel / gelb hinterlegt = auf Allmend / TR = Trainingsspiel
Jun. D = Schulhaus Manuel, Elfenauweg 10, 3006 Bern
Jun. E - 7er Fussball Spielnami. / Jun. F - 5er Fussball SpielnamiJunioren E und F

Sponsorenlauf

Burkhalter-Cup

allenfalls.ch freundliche gestaltung
res brandenberger
077 495 44 75
info@allenfalls.ch

idee – konzept – gestaltung – illustration – text            alles für web und print – schnell und leicht – allenfalls und jedenfalls
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ford.ch

Start more than a car. Jetzt.
NEW FOCUS 

 ritt, modern im Design: Der neue Ford Focus verfügt über zahlreiche technologische 
Innovationen an Bord. Erleben Sie bei uns den neuen Technologieführer der Kompaktklasse und 
starten Sie mehr als ein Auto. Wir freuen uns auf Sie!

Emil Frey AG, Autocenter Bern
Milchstrasse 3, 3072 Ostermundigen
031 339 44 44, www.emil-frey.ch/bern

                         Ihr offizieller Partner für die folgenden Uhrenmarken:
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und beraten Sie gerne!
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Trainingsplan Saison 2013/14
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IHR ELEKTRO-PARTNERElektro Burkhalter AG

Eymattstrasse 7

3027 Bern

Tel. 031 996 33 33

Fax 031 996 33 66

bube.info@burkhalter.ch

www.burkhalter-bern.ch 

INSTALLATIONEN, SERVICES, TELEMATIC, 

SECURITY, AUTOMATION

P.P.
3000 Bern 25


